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Öffentliche Bekanntmachungen Beschluss
Der Kreistag entsendet den 1. Beigeordneten in den Aufsichtsrat der
Verkehrsverbund Berlin/Brandenburg GmbH (VBB).

Entsendung in den Vorstand des Tourismusverbandes Havelland e. V.
Beschluss Nummer: 2007/785

Beschluss
Der Kreistag entsendet den 1. Beigeordneten in den Vorstand des Touris-
musverbandes Havelland e. V.

Beschlüsse des Kreistages Potsdam-
Mittelmark am 15. März 2007

Entsendung in den Aufsichtsrat Verkehrsverbund Berlin/Branden-
burg GmbH
Beschluss Nummer: 2007/780



Einführung einer modernen Amtssprache im amtlichen Schriftver-
kehr der Kreisverwaltung des Landkreises Potsdam-Mittelmark zur
Weiterentwicklung einer bürgerfreundlichen Verwaltung 
Beschluss Nummer: 2007/783

Beschluss
Der Kreistag befürwortet das Anliegen, zur Überprüfung von Normen und
Standards ein Projekt zur Überprüfung und Vermeidung bürokratischer
Schreiben und Formulare zu entwickeln, um die Kommunikation zwischen
den Bürgerinnen und Bürgern und der Verwaltung zu verbessern.

Um dieses Ziel zu erreichen, unterstützt der Kreistag die Bemühungen der
Verwaltung, die Amtssprache zu verbessern.

Ordnungsbehördliche Verordnung – § 5 Abs. 2 Brandenburgisches
Ladenöffnungsgesetz
Beschluss Nummer: 2007/775

Beschluss
Der Kreistag beschließt die „Ordnungsbehördliche Verordnung über den
Verkauf besonderer Waren an Sonn- und Feiertagen in Kur-, Ausflugs- und
Erholungsorten (OV A BbgLöG)“.

Aufhebung der Ordnungsbehördlichen Verordnung nach § 12 LSchIG
Beschluss Nummer: 2007/776

Beschluss
Der Kreistag beschließt die „Verordnung zur Aufhebung der Ordnungs-
behördlichen Verordnung über den Verkauf bestimmter Waren an Sonn-
und Feiertagen (SonVerk VO)“.

Änderung des Rettungsdienstbereichsplanes
Beschluss Nummer: 2007/777

Beschluss
Der Kreistag beschließt den Rettungsdienstbereichsplan in vorliegender
Fassung.

Über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben, die gemäß § 5 der Haus-
haltssatzung unterhalb der Erheblichkeitsgrenze liegen und die der
Kämmerer im Jahr 2006 genehmigt hat
Beschluss Nummer: 2007/779

Beschluss 
Der Kreistag nimmt die in der Anlage aufgeführten über- bzw. außerplan-
mäßigen Ausgaben, die der Kämmerer im Jahr 2006 genehmigt hat, zur
Kenntnis.

Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 2006
Beschluss Nummer: 2007/784

Beschluss
Der Kreistag nimmt den Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 2006 zur
Kenntnis.

Arbeitsplan der Gleichstellungsbeauftragten für das Jahr 2007
Beschluss Nummer: 2007/793

Beschluss:
Der Kreistag beschließt den Arbeitsplan der Gleichstellungsbeauftragten
für das Jahr 2007.
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Bericht des Behindertenbeauftragten 2006
Beschluss Nummer: 2007/787

Beschluss 
Der Kreistag nimmt den Bericht des Behindertenbeauftragten 2006 zur
Kenntnis.

Arbeitsplan des Behindertenbeauftragten für das Jahr 2007
Beschluss Nummer: 2007/788

Beschluss
Der Kreistag beschließt den Arbeitsplan des Behindertenbeauftragten für
das Jahr 2007.

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt Brandenburg an
der Havel
Beschluss Nummer: 2007/792

Beschluss
Der Kreistag beschließt den Abschluss der anliegenden öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung mit der Stadt Brandenburg an der Havel über die
Übernahme der Aufgaben auf dem Gebiet der landwirtschaftlichen Förde-
rung und Produktion.

Stärkung der kommunalen Schulträgerschaft, Antrag der Koalition
aus CDU, SPD, FBB und FDP
Beschluss Nummer 2007/805

Beschluss
Der Kreistag Potsdam-Mittelmark fordert die Landesregierung und insbe-
sondere das Bildungsministerium auf, den kommunalen Bildungsträgern
beim Erhalt ihrer Schulen mehr Eigenverantwortung einzuräumen, Unter-
stützung zu gewähren und den Einfluss der Staatlichen Schulämter zu-
rückzunehmen.

Anstatt Lehrerstellen abzuschaffen, ist verstärkt auf Einsparungen in den
Kernbereichen des Bildungsministeriums und seiner unmittelbar nach-
geordneten Einrichtungen zu orientieren.

Verstärkte Unterstützung von Übergangslösungen, Antrag der 
Fraktion FBB
Beschluss Nummer: 2007/806 

Beschluss
Bei einem vorübergehend prognostizierten Rückgang der Schülerzahlen
sind Übergangslösungen vorzuschlagen und festzuschreiben, anstatt Ein-
richtungen oder deren Teile zu schließen.

Änderungsantrag der Faktion DIE LINKE.PDS zur Drucksache
2007/794 – Schulentwicklungsplan 
Beschluss Nummer: 2007/809

Beschlussvorschlag:
Der Kreistag beschließt, den Satz auf der Seite 34 bzgl. der Gesamtschule
Kleinmachnow 

„Favorisiert ist eine Kooperation zwischen der Gesamtschule Klein-
machnow und dem neu aufwachsenden Gymnasium der Hoffbauer-
stiftung am Standort der Gesamtschule.“

zu streichen.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt.

Der Kreistag lehnt den Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE.PDS
mehrheitlich ab.
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Schulentwicklungsplan 2007/08 bis 2012/13 des Landkreises
Potsdam-Mittelmark
Beschluss Nummer: 2007/794

Beschluss
Der Kreistag beschließt den Schulentwicklungsplan für alle Schulen des
Landkreises Potsdam-Mittelmark entsprechend dem § 102 des Branden-
burgischen Schulgesetzes in der Neufassung vom 02.08.2002.

Auflösung der Allgemeinen Förderschule „F. A. Diesterweg“ Lehnin
zum Schuljahresende 2006/07
Beschluss Nummer: 2007/795

Beschluss
Der Kreistag beschließt die Auflösung der Allgemeinen Förderschule „F. A.
Diesterweg“ Lehnin auf der Grundlage des § 105 (1) Brandenburgisches
Schulgesetz zum Schuljahresende 2006/07.

Auflösung der Allgemeinen Förderschule Dippmannsdorf zum
Schuljahresende 2006/07
Beschluss Nummer: 2007/796

Beschluss
Der Kreistag beschließt die Auflösung der Allgemeinen Förderschule
Dippmannsdorf auf der Grundlage des § 105 (1) Brandenburgisches Schul-
gesetz zum Schuljahresende 2006/07.

Auflösung der allg. Förderschulen Dippmannsdorf und „F.A. Dies-
terweg“ Lehnin
Beschlussvorschlag Nummer: 2007/811

Beschlussvorschlag:
a) der Kreistag beschließt, die „demografische Rendite“ aus der zurück-

gehenden Kinderzahl voll für die bessere Versorgung der Kinder und
Jugendlichen im Kreis zu verwenden. Dazu wird die Verwaltung beauf-
tragt:
1. eine Aufschlüsselung der durch Schulschließungen dieser beiden

Förderschulen frei werdenden Mittel in den Folgejahren bis zur
endgültigen Schließung vorzulegen

2. ein Konzept für den Umgang mit den frei werdenden Sach- und
Personalmitteln, den eingesparten Betriebskosten und den Immo-
bilien unter dem Blickwinkel einer möglichen Verwendung im Be-

reich Bildung und Jugend bis zur Haushaltsklausur am 21.04.2007
vorzulegen.

b) der Landrat wird beauftragt, mit den Bürgermeistern das Thema der
„demografischen Rendite“ zu besprechen und mit ihnen zu beraten,
wie auch auf der unteren kommunalen Ebene die Einsparungen aus
den zurückgehenden Kinderzahlen ohne Abstriche für bessere Bildung
und Betreuung von Kindern und Jugendlichen eingesetzt werden.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich verwiesen 

Der Kreistag verweist die Drucksache 2007/811 zur Beratung in den
Ausschuss für Innere Verwaltung.

Bericht des Korruptionsbeauftragten vom Dezember 2006 – Veröf-
fentlichungsversion –
Beschluss Nummer: 2007/797

Beschluss:
Der Kreistag nimmt die Informationsvorlage des Korruptionsbeauftragten
zur Kenntnis.

Genehmigung der Eilentscheidung vom 19.01.2007 zur Einrichtung
einer Leistungs- und Begabungsklasse mit sprachlichem, musi-
schem und naturwissenschaftlichem Profil am Fläming-Gymnasium
Belzig
Beschluss Nummer: 2007/790

Beschluss
Der Kreistag genehmigt die Eilentscheidung vom 19.01.2007 zur Einrichtung
einer Leistungs- und Begabungsklasse am Fläming-Gymnasium Belzig.

Genehmigung der Eilentscheidung vom 19.01.2007 zur Einrichtung
einer Leistungs- und Begabungsklasse mit mathematischem, natur-
wissenschaftlichem und technischem Profil am Weinberg-Gymna-
sium Kleinmachnow
Beschluss Nummer: 2007/791

Beschluss
Der Kreistag genehmigt die Eilentscheidung vom 19.01.2007 zur Einrich-
tung einer Leistungs- und Begabungsklasse am Weinberg-Gymnasium
Kleinmachnow.

Verordnung zur Aufhebung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über 
den Verkauf bestimmter Waren an Sonn- und Feiertagen (SonVerk VO)

vom 16.03.2007

Auf der Grundlage des § 34 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der
Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz – im Weiteren OBG) in der
Fassung vom 21. August 1996 (GVBl. I S. 226), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 29. Juni 2004 (GVBl. I S. 289) i. V. m. § 26 OBG sowie des
Beschlusses des Kreistages in der Sitzung am 15.03.2007 verordnet der
Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark als Kreisordnungsbehörde:

§ 1

Die Ordnungsbehördliche Verordnung über den Verkauf bestimmter Waren
an Sonn- und Feiertagen (SonVerk VO) vom 6. Dezember 2004 (Amtsblatt
für den Landkreis Potsdam-Mittelmark 12/2004, S. 12) wird aufgehoben.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Belzig, den 16.03.2007

Koch
Landrat
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Auf der Grundlage des § 5 Abs. 2 des Brandenburgischen Ladenöffnungs-
gesetzes (BbgLöG) vom 27. November 2006 (GVBl. I Nr. 15 S. 158) i. V. m.
§ 1 der Verordnung über den Verkauf bestimmter Waren an Sonn- und
Feiertagen in Kur-, Ausflugs- und Erholungsorten (Ladenschluss-Ausnah-
meverordnung – im Weiteren LSchlAV) vom 09.05.2005 (GVBl. II Nr. 13
S. 238), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Neuordnung der
Ladenöffnungszeiten im Land Brandenburg vom 27. November 2006
(GVBl. I Nr. 15 S. 158) sowie des Beschlusses des Kreistages in der Sitzung
am 15.03.2007 verordnet der Landrat des Landkreises Potsdam-Mittel-
mark als Kreisordnungsbehörde:

§ 1

Diese Verordnung gilt in allen Orten und Ortsteilen des Landkreises Pots-
dam-Mittelmark, die in die Liste der Kur-, Ausflugs- und Erholungsorte mit
besonders starkem Fremdenverkehr der LSchlAV in der jeweils gültigen
Fassung aufgenommen sind.

§ 2

Nach Maßgabe der §§ 3 und 4 dürfen abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1
BbgLöG in der Zeit von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr neben Waren, die für diese
Orte kennzeichnend sind, auch Waren zum sofortigen Verzehr, überwie-
gend in der Region erzeugte oder verarbeitete landwirtschaftliche und
handwerkliche Produkte, Tabakwaren, Blumen, Zeitungen und Sportartikel
verkauft werden.

§ 3

(1) Im Geltungsbereich nach § 1 mit Ausnahme der Stadt Werder (Havel)
sind die nachfolgenden Absätze 2 bis 4 anzuwenden.

(2) Verkauft werden darf an allen Sonn- und Feiertagen, die in einen Zeitraum
fallen, der mit dem 2. Sonntag im März beginnt und am 31.Oktober endet.

(3) Fallen in einem Kalenderjahr in den Zeitraum nach Absatz 2 nur 39 oder
38 Sonn- und Feiertage, so darf im 1. Fall auch am 1. Sonntag im Novem-
ber oder im 2. Fall auch am 1. Sonntag im März sowie am 1. Sonntag im
November verkauft werden.

(4) Der Karfreitag ist kein Feiertag im Sinne der Absätze 2 und 3.

§ 4

(1) In der Stadt Werder (Havel) sind die nachfolgenden Absätze 2 bis 4 an-
zuwenden.

(2) Vorbehaltlich des Absatzes 3 darf an allen Sonn- und Feiertagen, die in
einen Zeitraum fallen, der am 1. Januar beginnt und mit dem 1. Sonntag im
November endet, verkauft werden.

(3) Nicht verkauft werden darf am 2. Sonntag eines jeden Monats im Zeit-
raum nach Absatz 2 sowie am Karfreitag, Ostermontag und Pfingstmontag.

(4) Fallen in einem Kalenderjahr in den Zeitraum nach Absatz 2, ohne 
Berücksichtigung der in Absatz 3 genannten Sonn- und Feiertage, 39 oder
38 Sonn- und Feiertage, so darf im 1. Fall auch am Ostermontag oder im 
2. Fall auch am Ostermontag sowie am Pfingstmontag verkauft werden.

§ 5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft. Sie gilt bis
zum 31. Dezember 2010.

Die Ordnungsbehördliche Verordnung über den Verkauf spezieller Waren
an Sonn- und Feiertagen in Kur-, Ausflugs-, Erholungs- und Wallfahrtsorten
(OV A LSchlG) vom 06.12.2004 (Amtsblatt für den Landkreis Potsdam-
Mittelmark 12/2004, S. 11) tritt am Tage nach der Verkündung dieser Ver-
ordnung außer Kraft.

Belzig, den 16.03.2007

Koch
Landrat

1.Nachtrag zum öffentlich-rechtlichen
Vertrag vom 24.09/13.10.2004

Zwischen der Gemeinde Kleinmachnow (im Folgenden Gemeinde) und dem
Landkreis Potsdam-Mittelmark (im Folgenden Landkreis) wird auf der
Grundlage des § 12 Abs. 1 Kindertagesstättengesetz (KitaG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 27. Juni 2004 (GVBl. I, S. 384) dieser 1. Nachtrag
zum öffentlich-rechtlichen Vertrag vom 24.09./13.10.2004 geschlossen.

I.

Ausgehend von § 3 Abs. 3 des öffentlich-rechtlichen Vertrages vom
24.09./13.10.2004 (Amtsblatt des Landkreises Nr. 12/2005, S.17) und den
Kreistagsbeschlüssen zur Kita-Finanzierung 2005 und 2006 (Beschluss-
Nr. 2005/417 und 2005/531) vereinbaren die Parteien für die Jahre
2005/2006 einen Durchschnittssatz in Höhe von 3.150,00 € als Bemes-
sungsgrundlage. Davon 84 % betragen 2.646,00 €/Monat/Erzieherin.

II.

§ 3 Abs. 4 wird wie folgt geändert:

(4) Hinsichtlich der nach § 5 Abs. 2 KitaPersV vom 27.4.1993 (GVBl. II,
S. 212) zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. Januar 2001 (GVBl. II
S. 24) zu berücksichtigenden Leitungsstellen in Kindertagesstätten in Träger-
schaft der Gemeinde werden anstelle des Durchschnittssatzes nach Abs. 3 die
durchschnittlichen Personalkosten pro Monat (Jahresgesamtkosten : 12) bei
tarifgerechter Entlohnung der Leitungskraft zu Grunde gelegt. Maßgebliche
Personalkosten sind das Arbeitgeberbrutto. Bis zum 1. Dezember eines jeden
Jahres teilt die Gemeinde die zu erwartenden Personalkosten nach Satz 1 für
das Folgejahr mit. Diese Mitteilung ist insoweit verbindlich, als die Gemeinde
zu einem späteren Zeitpunkt keine höheren Personalkosten geltend machen
kann und der in Satz 1 vorgegebene Rahmen nicht überschritten wird.

III.

§ 3 Abs. 7 wird wie folgt geändert:

(7) Der Landkreis erstattet der Gemeinde die angemessenen Aufwendun-
gen einschließlich des Erziehungsaufwandes für die Tagespflege gem. § 18

Ordnungsbehördliche Verordnung
über den Verkauf besonderer Waren 
an Sonn- und Feiertagen in Kur-, Aus-

flugs- und Erholungsorten 
(OV A BbgLöG)

vom 16.03.2007
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KitaG, jedoch abzüglich der Elternbeiträge. Mit Inkrafttreten einer mit den
Gemeinden abgestimmten kreislichen Richtlinie zur Tagespflege, die auch
die Finanzierung umfasst, erstattet der Landkreis Aufwendungen für die
Tagespflege einschließlich des Erziehungsaufwandes jedoch abzüglich der
Elternbeiträge gemäß Abschnitt 6.2. dieser Richtlinie. Die nachgewiesenen
gemeindlichen Aufwendungen gemäß Satz 1 und 2 werden vom Landkreis
vierteljährlich rückwirkend erstattet.

IV.

§ 3 wird durch Anfügung eines Absatzes 8 wie folgt ergänzt:

(8) Stimmen die Vertragspartner die Ausgestaltung von Kindestages-
betreuungsangeboten in Verbindung mit Schule im Zuge der Einführung/
Umsetzung von ganztagsschulischen Angeboten so ab, dass das Hortan-
gebot durch ein alternatives Angebot gemäß § 2 Abs. 3 KitaG ersetzt wird,
entfällt insoweit eine Finanzierung nach Absatz 3 und 4.

V.

Dieser Vertrag tritt rückwirkend zum 1.1.2005 in Kraft.

Belzig, 10.10.2006 Kleinmachnow, 10.10.2006

Für den Landkreis Potsdam-Mittelmark Für die Gemeinde Kleinmachnow

Koch Blasig
Landrat Bürgermeister
des Landkreises Potsdam-Mittelmark

Dr. Enneking
Vorsitzender des Kreistages 
Potsdam-Mittelmark

Verfügung zur einstweiligen Sicherstellung des künftigen 
geschützten Landschaftsbestandteils „Beethovenwäldchen Stahnsdorf“

vom 23. März 2007

1. Verfügung

Auf Grund des § 27 Abs. 2, Satz 1, 2. Alt. des Brandenburgischen
Naturschutzgesetzes vom 25. Juni 1992 (GVBl. I/92 S.208), in der
Bekanntmachung der Neufassung vom 26. Mai 2004 (GVBl. I/04
S. 350), zuletzt geändert durch Erstes Brandenburgisches Bürokra-
tieabbaugesetz vom 28. Juni 2006 (GVBl. I/06 S.73), in Verbindung
mit § 24 Abs. 3 des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes ver-
fügt der Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark als untere
Naturschutzbehörde:

1.1 Einstweilige Sicherstellung

Die in Ziffer 1.2 näher bezeichnete Fläche, deren Unterschutzstel-
lung als geschützter Landschaftsbestandteil „Beethovenwäldchen
Stahnsdorf“ gemäß § 24 des Brandenburgischen Naturschutzge-
setzes beabsichtigt ist, wird gemäß § 27 des Brandenburgischen
Naturschutzgesetzes einstweilig sichergestellt.

1.2 Schutzgegenstand

Das Gebiet der einstweiligen Sicherung hat eine Größe von ca.
1,7 ha. Es liegt im Bereich der Beethovenstraße, Tschaikowskystra-
ße sowie Potsdamer Allee und umfasst die Flurstücke 1150, 1151,
1153, 1154, 1156, 1157, 1158, 1159, 1160/1, 1161, 1162, 1165,
1167, 1168, 1169, 1170 und 1193 (teilweise) der Flur 4 in der Ge-
markung Stahnsdorf. Eine Karte (GIS-Auszug der Flurkarte, Flur 4,
Gemarkung Stahnsdorf) ist dieser Verfügung als Anlage beigefügt.
Die Karte ist Bestandteil dieser Verfügung.

Die Begründung zu dieser Verfügung kann beim Landkreis Pots-
dam-Mittelmark, Untere Naturschutzbehörde, von jedermann
während der Dienstzeiten kostenlos eingesehen werden.

1.3 Verbote

In dem einstweilig sichergestellten Gebiet sind alle Handlungen
verboten, die geeignet sind, den Schutzgegenstand nachteilig zu
verändern. Es ist insbesondere verboten:

1.3.1 bauliche Anlagen zu errichten oder wesentlich zu verändern auch
wenn dies keiner öffentlich-rechtlichen Zulassung bedarf;

1.3.2 die Bodengestalt zu verändern, die Böden zu verfestigen, zu ver-
siegeln oder zu verunreinigen;

1.3.3 die Art oder den Umfang der bisherigen Grundstücksnutzung zu
ändern;

1.3.4 Plakate, Werbeanlagen, Bild- und Schrifttafeln aufzustellen oder
anzubringen;

1.3.5 Buden, Verkaufsstände, Verkaufswagen oder Warenautomaten
aufzustellen;

1.3.6 Straßen,Wege, Plätze oder sonstige Verkehrseinrichtungen anzule-
gen;

1.3.7 das Gebiet mit Fahrzeugen zu befahren oder Kraftfahrzeuge dort
abzustellen, zu warten oder zu pflegen;

1.3.8 Modellsport oder ferngesteuerte Geräte zu betreiben;

1.3.9 im Gebiet zu reiten;

1.3.10 zu lagern, Feuer zu verursachen, zu zelten oder Wohnwagen auf-
zustellen;

1.3.11 die Ruhe der Natur durch Lärm zu stören;

1.3.12 wildlebenden Tieren nachzustellen, sie mutwillig zu beunruhigen,
zu fangen, zu verletzen, zu töten oder ihre Entwicklungsformen,
Nist-, Brut-, Wohn- oder Zufluchtsstätten der Natur zu entnehmen,
zu beschädigen oder zu vernichten;

1.3.13 Tiere auszusetzen oder Pflanzen anzusiedeln;

1.3.14 wildlebende Pflanzen, ihre Teile oder Entwicklungsformen abzu-
schneiden, abzupflücken, aus- oder abzureißen, auszugraben, zu
beschädigen oder zu vernichten;

1.3.15 Be- oder Entwässerungsmaßnahmen durchzuführen oder in anderer
Weise den Wasserhaushalt des Gebietes zu beeinträchtigen;
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1.3.16 Schmutzwasser, Gülle, Dünger, Gärfutter auszubringen, einzuleiten,
zu lagern, oder abzulagern;

1.3.17 Pflanzenschutzmittel oder chemische Holzschutzmittel anzuwenden;

1.3.18 Abfälle oder sonstige Gegenstände zu lagern, abzulagern, oder
sich ihrer in sonstiger Weise zu entledigen.

1.4 Zulässige Handlungen

Ausgenommen von den in Ziffer 1.3 aufgeführten Verboten bleiben:

1.4.1 die im Sinne des § 4 des Waldgesetzes des Landes Brandenburg
(LWaldG) ordnungsgemäße forstwirtschaftliche Bodennutzung im
Einvernehmen mit der Unteren Naturschutzbehörde mit der Maß-
gabe, dass

a) eine Bewirtschaftung nur einzelstammweise ohne Kahlschläge
erfolgt,

b) der jetzt bestehende Holzvorrat auf höchstens 80 von Hundert
reduziert wird und

c) das Einbringen von fremdländischen Baumarten verboten ist;

1.4.2 Maßnahmen zur Abwendung unmittelbar drohender Gefahren für
Leben und Gesundheit oder Sachgüter von besonderem Wert. Die
getroffenen Maßnahmen sind in diesem Fall der Unteren Natur-
schutzbehörde unverzüglich schriftlich mit Begründung mitzuteilen;

1.4.3 die sonstigen bei Inkrafttreten dieser Verfügung auf Grund be-
hördlicher Einzelfallentscheidungen rechtmäßigen Nutzungen und
Befugnisse in der bisherigen Art und im bisherigen Umfang;

1.4.4 Maßnahmen zur Untersuchung von Altlastverdachtsflächen und
Maßnahmen der Altlastensanierung im Einvernehmen mit der Un-
teren Naturschutzbehörde. Der Herstellung des Einvernehmens be-
darf es nicht, soweit es sich um unaufschiebbare Maßnahmen
handelt;

1.4.5 Schutz-, Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen, die von der Unteren
Naturschutzbehörde angeordnet oder zugelassen worden sind;

1.4.6 behördlich angeordnete oder zugelassene Beschilderungen.

1.4.7 Die in Ziffer 1.3. dieser Verfügung für das Befahren des geschütz-
ten Landschaftsbestandteiles enthaltenen Einschränkungen gelten
nicht für die Dienstkräfte der Naturschutzbehörden, die zuständi-
gen Naturschutzhelfer und sonstige von den Naturschutzbehörden
beauftragte Personen sowie für Dienstkräfte anderer zuständiger
Behörden und Einrichtungen, soweit diese in Wahrnehmung ihrer
gesetzlichen Aufgaben handeln.

1.5 Befreiungen

Von den Verboten der Ziffer 1.3 dieser Verfügung in Verbindung mit
§ 27 Abs. 3 des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes kann die
untere Naturschutzbehörde auf Antrag Befreiung nach § 72 Abs. 3
und 9 des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes gewähren.

1.6 Ordnungswidrigkeiten

1.6.1 Ordnungswidrig im Sinne des § 73 Abs. 1 Nr. 6 des Brandenbur-
gischen Naturschutzgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahr-

lässig eine der in Ziffer 1.3 in Verbindung mit Ziffer 1.4 dieser Ver-
fügung verbotenen Handlungen vornimmt.

1.6.2 Ordnungswidrigkeiten nach Ziffer 1.6.1 können gemäß § 74 des
Brandenburgischen Naturschutzgesetzes mit einer Geldbuße bis
zu 50.000 Euro geahndet werden.

1.7 Verhältnis zu anderen naturschutzrechtlichen Bestimmungen

1.7.1. Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege sind
nach Maßgabe von § 68 des Brandenburgischen Naturschutz-
gesetzes zu dulden.

1.7.2 Soweit diese Verfügung keine weitergehenden Vorschriften ent-
hält, bleiben die Regelungen über gesetzlich geschützte Teile von
Natur und Landschaft (§§ 31 bis 35 des Brandenburgischen Natur-
schutzgesetzes) und über den Schutz und die Pflege wild lebender
Tier- und Pflanzenarten (§§ 39 bis 55 des Bundesnaturschutz-
gesetzes, §§ 37 bis 43 des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes)
unberührt.

2. Wirksamkeit

Die Wirksamkeit der Verfügung richtet sich nach § 41 i. V. m. § 43
des Verwaltungsverfahrensgesetzes für das Land Brandenburg.

Diese Verfügung tritt mit Ablauf von zwei Jahren nach Bekanntga-
be außer Kraft.

3. Anordnung der sofortigen Vollziehbarkeit

Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung wird für
diese Verfügung die sofortige Vollziehbarkeit angeordnet.

4. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
beim Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark, Untere Natur-
schutzbehörde, Niemöllerstr. 1, 14806 Belzig schriftlich oder zur
Niederschrift einzulegen.

5. Hinweis

Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehbarkeit dieser Verfü-
gung (Ziffer 3) kann beim Verwaltungsgericht Potsdam, Allee nach
Sanssouci 6, 14471 Potsdam ein Antrag auf Wiederherstellung der
aufschiebenden Wirkung des eingelegten Rechtsbehelfs gestellt
werden.

Landkreis Potsdam-Mittelmark
Untere Naturschutzbehörde

Belzig, den 23.03.2007

Lothar Koch
Landrat
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Vorprüfung zur Feststellung 
der UVP-Pflicht für das Vorhaben

– Entnahme von Grundwasser 
zur Bewässerung von landwirtschaft-
lichen Nutzfächen in der Gemarkung

Rieben –
Bekanntmachung der unteren Wasserbehörde 

des Landkreises Potsdam-Mittelmark 
gemäß § 3a des Gesetzes über 

die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Der Spargelhof Syring beantragt die wasserrechtliche Erlaubnis gemäß § 7
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) für die Entnahme von Grundwasser auf
dem Grundstück Flur 2, Flurstück 29 in der Gemarkung Rieben zur Bewäs-
serung von landwirtschaftlichen Nutzflächen in der Gemarkung Rieben.

Es handelt sich hierbei gemäß Nr. 5.2 der Anlage zu § 2 Abs.1 BbgUVPG um
ein Vorhaben, für das eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls
durchzuführen war.

Im Ergebnis dieser Vorprüfung wurde festgestellt, dass für das
oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Entscheidung ist nicht selbstständig anfechtbar. Die Begründung die-
ser Entscheidung und die zugrunde liegenden Antragsunterlagen können
nach vorheriger telefonischer Anmeldung (Tel.: 033841-91108) während der
Dienststunden im Landkreis Potsdam-Mittelmark, Umweltamt, untere Was-
serbehörde mit Sitz in 14806 Belzig, Papendorfer Weg eingesehen werden.

Rechtsgrundlagen:

WHG: Wasserhaushaltsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom
19. August 2002 (BGBl. I Nr. 59 vom 23.08.2002 S. 3245) zuletzt geändert
am 3. Mai 2005 durch das Gesetz zur Verbesserung des vorbeugenden
Hochwasserschutzes  (BGBl. I Nr. 26 vom 09.005.2005 S.1224)

BbgWG: Brandenburgisches Wassergesetz in der Bekanntmachung der Neu-
fassung vom 08.12.2004 (GVBl. Brandenburg I Nr. 5 vom 14.02.2005, S. 50)

BbgUVPG: Brandenburgisches Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung vom 10. Juli 2002 (GVBl. Brandenburg I Nr. 7 vom 15.07.2002, S. 62)

UVPG: Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 5. September 2001 (BGBl. I Nr. 48 vom 05.09.2001
S. 2350) zuletzt geändert am 24. Juni 2004 durch Artikel 3 des Gesetzes zur
Anpassung des Baugesetzbuchs an EU-Richtlinien (Europarechtsanpas-
sungsgesetz Bau – EAG Bau)

Belzig, den 19.03.2007

Untere Wasserbehörde

TOP 4: Haushalts- und Wirtschaftsführung der Regionalen Planungs-
gemeinschaft Havelland-Fläming 2006 Jahresrechnung zur Haus-
halts- und Wirtschaftsführung 2006, Bestimmung über die Prü-
fung der Jahresrechnung

TOP 5: Haushalts- und Wirtschaftsführung der Regionalen Planungsge-
meinschaft Havelland-Fläming 2007
1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2007

TOP 6: Arbeiten der Regionalen Planungsstelle für das Jahr 2007 – 2008
Projektbeteiligungen der Regionalen Planungsgemeinschaft För-
derperiode 2007 – 2013

TOP 7: Hauptsatzung der Regionalen Planungsgemeinschaft Havelland-
Fläming vom 01.12.2005, Erste Änderung vom 30.11.2006
Schreiben der Gemeinsamen Landesplanungsabteilung vom
12.01.2007

TOP 8: Änderung des Regionalplanes, Teilplan „Windenergienutzung“
Eröffnung Beteiligungsverfahren einschließlich SUP-Bericht der
Regionalversammlung gemäß § 2 Abs. 5 RegBkPlG

TOP 9: Zentrale Orte Gliederung der Region – Arbeitsentwurf der Regio-
nalen Planungsstellen

TOP 10: Leitbild Region Havelland-Fläming

Einladung zur 9. öffentlichen Sitzung 
der Regionalversammlung Havelland-Fläming

Bekanntmachung der Regionalen Planungsgemeinschaft Havelland-Fläming
vom 23.03.2007

Die 9. öffentliche Sitzung der Regionalversammlung der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Havelland-Fläming findet

am Donnerstag, den 03.05.2007, um 16.00 Uhr
in der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Potsdam

Plenarsaal, 2. Etage
Friedrich-Ebert-Straße 79/81

14469 Potsdam

statt.

Tagesordnung:

I. Öffentlicher Teil

TOP 1: Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Bestätigung der 
Tagesordnung

TOP 2: Bestätigung des Protokolls der 8. Regionalversammlung am
30.11.2006 in Blankenfelde

TOP 3: Haushalts- und Wirtschaftsführung der Regionalen Planungs-
gemeinschaft Havelland-Fläming 2005
3.1 Beschlussfassung über die geprüfte Jahresrechnung 2005

nach § 93 Abs. 3 GO
3.2 Entlastung des Regionalvorstandes und des Vorsitzenden

Regionale Planungsgemeinschaft Havelland-Fläming
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TOP 11: Modellvorhaben der Raumordnung (MORO 06) mündlicher Sach-
standsbericht zum ersten MORO-Workshop

TOP 12: Neuwahlen
12.1 Bildung Wahlkommission
12.2 Wahl Stellvertreter für Herrn Rudolf Werner als Mitglied im

Planungssausschuss

TOP 13: Verschiedenes Miteilungen und Anfragen

II. Nichtöffentlicher Teil

TOP 14: Feststellung der Tagesordnung

TOP 15: Verschiedenes Mitteilungen und Anfragen

Die Beschlussanträge mit den zugehörigen Beschlusssachen können in der
Zeit vom 19.04.2007 bis 03.05.2007 in der Regionalen Planungsstelle,
Oderstraße 65, 14513 Teltow eingesehen werden. Die Geschäftszeiten der
Regionalen Planungsstelle sind Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr und
zusätzlich Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr.

Teltow, den 23.03.2007

Koch
Vorsitzender
der Regionalversammlung 

Berichtigung der Veröffentlichung des Abwasserversorgungsverbandes
Niemegk im Amtsblatt des Landkreises Potsdam-Mittelmark Nummer 02
vom 27. Februar 2007

Abwasserversorgungsverband Niemegk

1. Satzung zur Änderung der Satzung des 
Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk über die Erhebung von
Gebühren für die mobile Schmutzwasserbeseitigung aus Sammel-
gruben und Klärschlamm aus Kleinkläranlagen im Verbandsgebiet
(Gebührensatzung Mobilentsorgung – GSM) vom 14. Juni 2006 

Die Verbandsversammlung des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk
hat in ihrer Sitzung am 27. November 2006 die nachfolgende 1. Ände-
rungssatzung zur Gebührensatzung Mobilentsorgung – GSM vom 14. Juni
2006 beschlossen:

§ 1
Änderungen 

In § 8 Abs. 1 entfallen die Regelungen unter den Buchstaben a) und b).
Stattdessen lautet Abs. 1 nunmehr:

Die Benutzungsgebühr für die Beseitigung von Schmutzwasser aus ab-
flusslosen Sammelgruben beträgt

6,32 EURO/m3

der dem Grundstück zugeführten Wassermenge.

§ 2
Inkrafttreten

Die 1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung Mobilentsorgung vom
14. Juni 2006 (Stand: 24. November 2006), beschlossen am 27. November
2006, tritt rückwirkend zum 1. Januar 20007 in Kraft.

Niemegk, den 3. April 2007

Rockel
Verbandsvorsteher

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende, in der Verbandsversammlung am 27. November 2006 be-
schlossene 1. Satzung zur Änderung der Satzung des Abwasserentsor-
gungsverbandes Niemegk über die Erhebung von Gebühren für die mobile
Schmutzwasserbeseitigung aus Sammelgruben und Klärschlamm aus
Kleinkläranlagen im Verbandsgebiet (Gebührensatzung Mobilentsorgung
– GSM) wird im Amtsblatt des Landkreises Potsdam-Mittelmark öffentlich
bekannt gemacht.

Niemegk, den 03. April 2007

Rockel
Verbandsvorsteher

Bekanntmachung über 
die gefassten Beschlüsse 

der 14. Verbandsversammlung 
des Abwasserentsorgungsverbandes

Niemegk
vom 27. November 2006

Entgegennahme und Beschluss über den geprüften Jahresabschluss
2005 und die Entlastung des Verbandsvorstehers   
Beschluss-Nr.: 49 – 14/ 06

Die Verbandsversammlung  beschließt gemäß § 4 Abs. 2 Ziffer 6 der Ver-
bandssatzung vom 16. Mai 2001 in der z. Zt. gültigen Fassung,

– das Ergebnis des geprüften Jahresabschlusses 2005 sowie 
– die Entlastung des Verbandsvorstehers

Damit wurde der Beschluss einstimmig angenommen.

Bekanntmachungsanordnung

Der vorstehende, in der Verbandsversammlung am 27. November 2006 be-
schlossene Beschluss über den geprüften Jahresabschluss 2005 und die
Entlastung des Verbandsvorstehers wird im Amtsblatt des Landkreises
Potsdam-Mittelmark öffentlich bekannt gemacht.

Niemegk, den 3. April 2007

Rockel
Verbandsvorsteher
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Verwendung des Jahresergebnisses 2005
Beschluss-Nr.: 51-14/06

Die Verbandsversammlung beschließt gemäß § 4 der Verbandssatzung vom
16. Mai 2001 in der z. Zt. gültigen Fassung, in Verbindung mit der 
Eigenbetriebsverordnung für das Land Brandenburg § 11, das Jahresergebnis
des Geschäftsjahres 2005 in Höhe von 69.171,21 € der Rücklage zuzuführen.

Damit wurde  der Beschluss einstimmig angenommen.

Bekanntmachungsanordnung

Der vorstehende, in der Verbandsversammlung am 27. November 2006 be-
schlossene Beschluss über die Verwendung des Jahresergebnisses 2005
wird im Amtsblatt des Landeskreises Potsdam-Mittelmark öffentlich be-
kannt gemacht.

Niemegk, den 3. April 2007

Rockel
Verbandsvorsteher

Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
„Freies Havelbruch“
Str. der Freundschaft 18
14778 Golzow

Der Verbandsvorsteher

Bekanntmachungsanordnung

zum Beschluss Nr.:TOP 05 / 02 / 06 der Verbandsversammlung des Trinkwas-
ser- und Abwasserzweckverbandes „Freies Havelbruch“ vom 11.12.2006
und zur Genehmigung des Wirtschaftsplanes des TAZV für das Jahr 2007.

Die nachstehende Zusammenstellung nach § 15 Abs. 1 EigV für das Wirt-
schaftsjahr 2007 des Trinkwasser- und Abwasserzweckverbandes „Freies
Havelbruch“, mit Zeichen 41-lo genehmigt am 05.03.2007 durch die untere
Kommunalaufsichtsbehörde des Landkreises Potsdam-Mittelmark (Fach-
bereich 4) wird durch Veröffentlichung im Amtsblatt für den Landkreis
Potsdam-Mittelmark bekannt gemacht.

Golzow, den 19.03.2007

gez. Kreykenbohm
Verbandsvorsteher

TAZV „Freies Havelbruch“
Straße der Freundschaft 18
14778 Golzow

Zusammenstellung 
nach § 15 Abs. 1 EigV für das Wirtschaftsjahr 2007

Aufgrund des § 7 Nr. 3 der Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit
§ 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung hat die Verbandsversammlung durch

Beschluss TOP 05 / 02 / 06 vom 11.12.2006 den Wirtschaftsplan für das
Wirtschaftsjahr 2007 festgestellt.

1. Es betragen TW SW Gesamt
in € in € in €

1.1 im Erfolgsplan
die Erträge 213.305 626.810 840.115
die Aufwendungen 221.976 644.231 866.207
der Jahresgewinn 000.000 000.000 000.000
der Jahresverlust 008.671 017.421 026.092

1.2 im Vermögensplan
die Einnahmen 192.542 764.220 956.762
die Ausgaben 192.542 764.220 956.762

2. Es wurden festgesetzt:

2.1.der Gesamtbedarf der Kredite 000.000 000.000 000.000

2.2.der Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen 000.000 000.000 000.000

2.3 der Höchstbetrag 
der Kassenkredite 000.000 000.000 000.000

2.4.die Verbandsumlage Gesamt 000.000 113.261,00 113.261,00
Golzow 000.000 064.909,01 064.909,01
Krahne 000.000 024.653,60 024.653,60
Oberjünne 000.000 004.867,04 004.867,04
Reckahn 000.000 018.831,35 018.831,35

Die Verbandsumlage je Einwohner beträgt: 45,49 €

Golzow, den 22.02.2007 Golzow, den 22.02.2007

gez. Ehrich gez. Kreykenbohm
Vorsitzender der Verbandsversammlung Verbandsvorsteher

Haushaltssatzung 
des Gewässerunterhaltungsverbandes

„Nieplitz“
für das Haushaltsjahr 2007

Auf der Grundlage des § 65 des Wasserverbandsgesetzes (WVG) vom
12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405), zuletzt geändert durch Gesetz vom
15. Mai 2002 (BGBl. I S. 1578) in Verbindung mit dem § 6 des  Gesetzes
über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbänden vom 13. März
1995 (GVBl. I S. 14) sowie der §§ 78 ff  der Gemeindeordnung für das Land
Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001
(GVBl. I S. 154), zuletzt geändert durch das erste Gesetz zum Abbau von
bürokratischen Hemmnissen im Land Brandenburg vom 28.06.2006 (GVBl. I
S. 74)und der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHV) vom 26. Juni 2002
(GVBl. II S. 414), zuletzt geändert durch Verordnung vom 4. Dezember
2002 (GVBl. II S. 686) wird nach Beschluss des Verbandsausschusses vom
22.11.2006 folgende Haushaltssatzung erlassen:
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§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007 wird

1. im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf 501.300 EUR
in der Ausgabe auf 501.300 EUR

2. im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 85.400 EUR
in der Ausgabe auf 85.400 EUR

festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 83.000 EUR

§ 3

Der Beitragsmaßstab wird als Flächenbeitrag für das Haushaltsjahr 2007
auf 0,0007 EUR je m2 festgesetzt.

§ 4

(1) Über- und außerplanmäßige Ausgaben, die auf gesetzlicher oder ver-
traglicher Grundlage beruhen, sind gemäß § 81 der GO erheblich, wenn sie
im Einzelfall 30.000,-- EUR betragen.

(2) Über sonstige über- und außerplanmäßige Ausgaben je Einzelfall bis zu
einer Höhe von 1.000,-- EUR entscheidet der Geschäftsführer und darüber
hinaus im Einzelfall bis zu 30.000,-- EUR der Verbandsvorsteher.

(3) Der Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung gemäß § 79 Abs. 2 Ziff. 2
ist erforderlich, wenn bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Aus-
gaben 10 % der Gesamtausgaben im Einzelfall übersteigen.

Dobbrikow, 14.März 2007

W. Jansen
Verbandsvorsteher

Bekanntmachungsanordnung

Die Haushaltssatzung des Gewässerunterhaltungsverbandes (GUV) „Nie-
plitz“ für das Haushaltsjahr 2007 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Gemäß § 78 Abs. 5 der Gemeindeordnung (GO) für das Land Brandenburg
in der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. Brandenburg Teil I
S. 154) geändert durch das Gesetz vom 18. Dezember 2001 (GVBl. Bran-
denburg Teil I S. 298) kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung 2007
nehmen. Diese liegt beim GUV „Nieplitz“ in Dobbrikow, Beelitzer Str. 26,
14947 Nuthe-Urstromtal aus.

Dobbrikow, 14. März 2007

W. Jansen 
Verbandsvorsteher

Informationen aus dem Landratsamt

und das Arbeitsprogramm für die Aufstellung der Bewirtschaftungspläne
der für den Landkreis Potsdam-Mittelmark zutreffenden Flussgebietsein-
heit Elbe soll Ihnen einen Überblick über die Arbeitsschritte und Ihre Ein-
flussmöglichkeiten geben.

Zeitplan und Arbeitsprogramm für die Erstellung der Bewirtschaf-
tungspläne

22.12.2006 Beginn der Anhörung zum Zeitplan und zum Arbeitspro-
gramm

22.06.2007 Ende der Anhörung zum Zeitplan und zum Arbeitspro-
gramm

15.09.2007 Auswertung der eingegangenen Stellungnahmen
15.10.2007 Bekanntmachung der Endfassung der Zeitpläne und Ar-

beitsprogramme

Wichtige Wasserbewirtschaftungsfragen

22.12.2007 Beginn der Anhörung zu den wichtigen Wasserbewirt-
schaftungsfragen der Flussgebietseinheit Elbe

22.06.2008 Ende der Anhörung zu den wichtigen Wasserbewirtschaf-
tungsfragen der Flussgebieteseinheit Elbe

01.09.2008 Auswertung der eingegangenen Stellungnahmen
15.10.2008 Bekanntmachung der wichtigen Wasserbewirtschaftungs-

fragen der Flussgebietseinheit Elbe

Verbringen Sie Ihre Zeit gerne am
oder im Wasser?

Dann sind Sie sicherlich auch daran interessiert, dass die Gewässer sauber
sind und dass Tiere und Pflanzen dort einen gesunden Lebensraum vorfin-
den. Außerdem wollen Sie sauberes Wasser trinken, sich damit waschen
und sicher sein, dass das Abwasser so gereinigt wird, dass die Gewässer
nicht verschmutzt werden.

Die Europäische Wasserrahmenrichtlinie, die im Jahr 2000 in Kraft ge-
treten ist, will das alles auch. Sie betrachtet die großen Flüsse, ihre Neben-
flüsse, das dazu gehörige Grundwasser und die Gewässer an der Küste als
große Ökosysteme, die man schützen muss. Daher setzt sich die Richtlinie
zum Ziel, dass alle Gewässer in Europa in einem guten Zustand sind, mög-
lichst bald, am besten schon 2015. Das ist eine echte Herausforderung.

Das zentrale Instrument, mit dem der gute Zustand des Grundwassers und
des Oberflächenwassers erreicht werden soll, ist der Bewirtschaftungs-
plan, der bis Ende 2009 erarbeitet werden muss.

Sie sind alle zur Mithilfe aufgerufen! Sie können sich an der Umsetzung
der Wasserrahmenrichtlinie direkt beteiligen und den zuständigen Behör-
den Ihre Meinung mitteilen. Zwischen 2006 und 2009 finden dazu drei
verschiedene Anhörungen statt. Der im Folgenden dargestellte Zeitplan

Ende des amtlichen Teils
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Aufstellen der Bewirtschaftungspläne

15.11.2008 Beschluss des Bewirtschaftungsplanentwurfes für die
Flussgebietseinheit Elbe

22.12.2008 Beginn der Anhörung zu dem Bewirtschaftungsplanentwurf
22.06.2009 Ende der Anhörung zu dem Bewirtschaftungsplanentwurf
01.09.2009 Auswertung von Stellungnahmen
01.10.2009 Fertigstellung des B-Teiles des Bewirtschaftungsplans

(deutsche Teile der Flussgebietseinheiten)
01.11.2009 Fertigstellung des A-Teiles des Bewirtschaftungsplans

(internationale Teile der Flussgebietseinheiten)
22.12.2009 Veröffentlichung des Bewirtschaftungsplans für die Fluss-

gebietseinheit Elbe 
22.03.2010 Übersendung des Bewirtschaftungsplans für die Flussge-

bietseinheit Elbe an die EU-Kommission

Wie nehmen Sie Stellung und wo finden Sie die Anhörungsunter-
lagen?

Stellungnahmen können schriftlich gerichtet werden an das 

Landesumweltamt Brandenburg
Referat Ö4
Seeburger Chaussee 2
14476 Potsdam OT Groß Glienicke

sowie an das
Ministerium für Ländliche Entwicklung,
Umwelt und Verbraucherschutz
Referat 62
Lindenstraße 34a
14467 Potsdam

oder per E-Mail an die Adresse

zeitplanwrrl@mluv.brandenburg.de

Zur persönlichen Einsichtnahme liegen Zeitplan und Arbeitsprogramm
vom 22.Dezember 2006 bis zum 22.Juni 2007 aus im

Landesumweltamt Brandenburg
Seeburger Chaussee 2
14476 Potsdam OT Groß Glienicke
Haus 4, Zimmer 027
Tel.: 033201-442-0
Werktags 9 bis 15 Uhr oder nach tel. Absprache

sowie

Ministerium für Ländliche Entwicklung,
Umwelt und Verbraucherschutz
Lindenstraße 34a
14467 Potsdam
Zimmer 143 B
Tel.: 0331-866-7212
Werktags 9 bis 15 Uhr oder nach tel. Absprache.

Im Internet ist das Dokument unter http://www.mluv.brandenburg.de/
info/wrrl zugänglich.

Stellungnahmen können auch an die Untere Wasserbehörde des Landkreis
Potsdam-Mittelmark, Papendorfer Weg 1 in 14806 Belzig zwecks Weiter-
leitung abgegeben werden.

Untere Wasserbehörde 
Landkreis Potsdam-Mittelmark

Landkreis vergibt 
den Agenda-21-Preis 2007

Der Landkreis Potsdam-Mittelmark vergibt auch 2007, bereits zum neun-
ten Mal in Folge, den Agenda-21-Preis. Wie in den vergangenen Jahren,
wird dieser Preis für besondere Leistungen zur Förderung der nachhaltigen
Entwicklung im Landkreis im Sinne der Agenda 21 und der Charta von Aal-
borg an natürliche und juristische Personen verliehen.

Nachhaltig oder auch zukunftsfähig heißt, dass die zur Bewerbung einge-
reichten Projekte oder Initiativen möglichst ökologische, ökonomische und
soziale Komponenten enthalten sollten, um in die engere Wahl zu kom-
men. Dabei ist ein formloser Antrag abzugeben, der das Projekt umfassend
beschreibt und Bezug auf diese drei Ebenen nimmt.

Aufgefordert sich mit einem Projekt im Sinne der Agenda 21 zu bewerben,
sind Einzelpersonen, Bildungseinrichtungen, Kommunen, Vereine und
Unternehmen.

Die besten Chancen haben Konzepte, die bereits konkrete Ergebnisse vor-
zuweisen haben.

Teilnehmer, die sich in der Vergangenheit schon einmal beteiligt haben
aber keinen Preis erringen konnten, werden bei Fortsetzung ihres Projektes
ausdrücklich ermuntert, die aktualisierten Unterlagen erneut einzureichen.

Einsendeschluss für die Bewerbungen ist der 15.06.2007 (Postein-
gang)

Die Bewerbungsunterlagen sind formlos beim 

Landkreis Potsdam-Mittelmark
FB3 – Umwelt, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
FD Abfallwirtschaft/Bodenschutz
Niemöllerstraße 1
14806 Belzig 

einzureichen.

Auskunft zu Teilnahmebedingungen und zum Verfahren erteilt Frau Kittel-
mann unter der Telefonnummer 033841/91129.

Beratungstermine der Koordinatorin für Freiwilligenarbeit im sozialen
Bereich im Landkreis Potsdam Mittelmark

Steffi Wiesner 
Koordinatorin für Freiwilligenarbeit im sozialen Bereich
im Landkreis Potsdam Mittelmark (Aafv e. V.)

Magdeburger Str. 12
14806 Belzig

Tel.: 033841-45116
Fax: 033841-380390

E Mail: swiesner@aafv.de

Internetseite:
www.potsdam mittelmark.de/sozialatlas/freiwilligenarbeit/indexf.html

Informationen, Tipps, Termine



Allgemeine Soziale Beratung der freien Träger 
im Landkreis Potsdam-Mittelmark (Erstberatung)

1. in den Regionalstellen des Amtes für Soziales und Wohnen
Die Allgemeine Soziale Beratung der freien Träger im Landkreis Potsdam-Mittelmark findet jeden Dienstag und Donnerstag in den jeweiligen Re-
gionalstellen des Amtes für Soziales und Wohnen statt.

Zeiten: Di 9.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 17.00 Uhr, Do 9.00 – 12.00 Uhr

Ort Sozialarbeiter/-betreuer Träger

Regionalstelle Teltow
Lankeweg 4 Frau Dzialas AWO PM gGmbH
14513 Teltow August Bebel Platz 2
Tel.: 03328-318163 14532 Kleinmachnow

Frau Grube AWO PM gGmbH
Potsdamerstraße 57
14552 Michendorf

Regionalstelle Werder
Am Gutshof 1 – 7 Frau Multani DRK Pflegeteam „An der Havel“
14542 Werder B.-Kellermann-Str. 17
Tel.: 03327-739313 14542 Werder

Frau Wittkowsky JUH e. V., Regionalverband PM
Trebbiner Str. 94
14547 Beelitz

Regionalstelle Brandenburg
Klosterstr. 28 – 31 Frau Brieske Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin
14770 Brandenburg Lichterfelder Allee 45
Tel: 03381-533315 14513 Teltow
Mobil: 0175-2769326

Frau Weidner Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin
Lichterfelder Allee 45
14513 Teltow

Regionalstelle Belzig
Papendorfer Weg 1 Frau Bohnet DRK Sozialstation
14806 Belzig Gliener Str. 1
Tel.: 033841-91356 14806 Belzig

Frau Michel AWO PM gGmbH
Niemegker Str. 10
14806 Belzig

2. Zusätzliche Beratungszeiten in den Regionen
Darüber hinaus bieten die freien Träger die Allgemeine Soziale Beratung in den Regionen an. Nach telefonischer Absprache sind auch weitere Ter-
mine und Hausbesuche möglich.

Ort Zeit Sozialarbeiter/-betreuer

Kleinmachnow
AWO Seniorentreff Mi 10.00 – 12.00 Uhr Frau Dzialas
Förster-Funke-Allee 108 Tel.: 033203-24012
14532 Kleinmachnow
Teltow
AWO Sozialagentur Teltow Do 15.00 – 17.00 Uhr Frau Dzialas
Potsdamer Str. 62 Tel.: 033203-24012
14513 Teltow
Michendorf
AWO Sozialstation Mo 13.00 – 14.30 Uhr Frau Grube
Potsdamerstraße 57 Tel.: 033205-46591
14552 Michendorf
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Ort Zeit Sozialarbeiter/-betreuer

Werder
DRK Pflegeteam „An der Havel“ Mo 8.00 – 11.00 Uhr Frau Multani
B.-Kellermann-Str. 17 Tel.: 03327-45504
14542 Werder Handy: 0151-16214651
Beelitz
Begegnungshaus im alten E-Werk Jeden 1./2. und 3. Mi Frau Wittkowsky
Nürnbergstr. 37 des Monats JUH Sozialstation
14547 Beelitz 13.00 – 16.00 Uhr Tel.: 033204-628516

E-Werk: 033204-61719
Kloster Lehnin
Diakonie Beratungshaus Jeden 1. und 3. Mi des Monats Frau Brieske
Friedensstr. 4 9.00 – 12.00 Uhr Tel.: 03382-701010
14797 Kloster Lehnin Handy: 0175-1232371
Belzig
DRK Sozialstation Fr 10.00 – 12.00 Uhr Frau Bohnet
Gliener Str. 1 Tel.: 033841-56218
14806 Belzig Handy: 0151-16214623
Treuenbrietzen
DRK Bürgertreff Jeden 1. Do des Monats
Großstraße 96-97 14.00 – 16.00 Uhr
14929 Treuenbrietzen
Wiesenburg
DRK Bürgertreff Jeden 4. Do des Monats
Schlamauer Straße 24 14.00 – 16.00 Uhr
14827 Wiesenburg
Belzig
AWO Sozialstation Mo 13.00 – 15.00 Uhr Frau Michel
Niemegker Str. 10 Tel.: 033841-380215
14806 Belzig
Brück
AWO Wohnanlage „Brücker Herz“ Jeden 1. Di des Monats
Buchenweg 1 14.00 – 16.00 Uhr
14822 Brück
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01. Mai Dienstag
Bilderausstellung Orangerie, Wiesenburg/Mark,
bis 31.05.07 FVV „Hoher Fläming“ e. V.
Infotelefon: 033849-30980 Heilig-Geist-Kirche,

Felicitas v. Berg - Gesang Werder (Havel),
Infotelefon: 03327-783378 Stadt Werder (Havel)

Maibaum aufstellen Spargelhof Syring, Beelitz OT 
Infotelefon: 033204-41990 Zauchwitz, Spargelhof Syring

Maibaumaufstellen Wollin, FFw und Sportverein

Musikalischer Frühschoppen Jacobshof, Beelitz, Jacobshof
Infotelefon: 033204-41970

11.00 3. Lütter Obstbaumfest Bahnhofstraße, Belzig, OT Lütte,
bis Infotelefon: Verein „Altes Haus“ Lütte
17.00 033846-90744, 90530

04. Mai Freitag
5. Wiesenburger Kunsttage Kunsthalle, Wiesenburg/Mark,
bis 20.05.07 Kunstperle Fläming e. V.
Infotelefon: 033849-90487

Kino in der Stadtpfarrkirche Stadtpfarrkirche, Beelitz,
Infotelefon: 033204-42352 Ev. Kirchengemeinde

23.00 Mitternachtssauna SteinTherme, Belzig,
Infotelefon: 033841-38800 SteinTherme Belzig

05. Mai Samstag
Oldtimer-Trecker-Treffen OT Plötzin, Werder (Havel) OT 
Infotelefon: 03327-783378 Plötzin, Gemeinde und Vereine

10.00 Ausstellung und Trödelmarkt Karl-Marx-Str. 42, Treuenbrietzen 
bis 06.05.07 OT Frohnsdorf, Walter 
Infotelefon: 033748-12415 GieseGalerien Künstlerateliers 

im Landkreis, Landkreis Potsdam-
Mittelmark, Landkreis Potsdam-
Mittelmark

14.00 Vernissage mit David Nash Galerie Am Klostersee,
14.00 Uhr Vernissageeröffnung Kloster Lehnin OT Lehnin,
15.30 Uhr Lesung „Potsdamer Lehniner Institut für Kunst und 

Geschichten“ Handwerk e. V:
Infotelefon: 03382-734123

17.00 Jugend musiziert – Kirche Caputh, Schwielowsee OT 
Preisträgerkonzert Caputh, Caputher Musiken
Infotelefon: 033209-20906

19.00 „Die Legende lebt weiter“ Orangerie, Wiesenburg/Mark,
– Lesung Parkförderverein Wiesenburg
Infotelefon: 033849-50334

20.00 Mittelalterrock mit Burg Ziesar, Ziesar, Burgtheater 
der Band FABULA Ziesar e. V.
Infotelefon: 033830-654101

21.00 Party Burgkeller, Belzig, Kur- und 
Infotelefon: 033841-3879910 Freizeit GmbH

06. Mai Sonntag
Galerieausstellung Kirche Petzow, Werder (Havel) 
mit Rian Dreuw OT Petzow,
bis 03.06.07 Landkreis Potsdam-Mittelmark
Infotelefon: 033841-91442

Gemälde- und Kulturscheune, Seddiner See 
Keramikausstellung OT Kähnsdorf, Kulturscheune 
bis 10.06.07 Kähnsdorf
„Wanderungen durch 
die Mark und Mecklenburg-
Vorpommern“, Mischtechniken 
– Malerein in Acryl und Öl 
von Bianca Barthe aus Potsdam
„Charakterdosen“,Keramik-
arbeiten von Bärbel Richter 
aus Potsdam 
(Vernissage um 14.00 Uhr)
Infotelefon: 033205-64104
Volksmusik-Nachmittag
Infotelefon: 033205-5980 Gemeindezentrum, Michendorf,

Gemeinde Michendorf

11.00 Walkingtag SteinTherme, Belzig,
Infotelefon: 033841-38800 SteinTherme Belzig

16.00 Festveranstaltung Kulturscheune, Seddiner See 
und „6 Jahre Kulturzentrum OT Neuseddin, Kulturscheune 
18.00 Kähnsdorf“ Kähnsdorf

16.00 Uhr Konzert „MitCountry 
– Oldies – Rock ‚n` Roll in den 
Frühling“ Duo „Whiskey & Soda 
light“ aus Berlin, Eintritt: 5,00 €
Im Außenbereich:
– Kunstausstellung „Wegwerf-
Gesellschaft“ gestaltet von der
Interessengemeinschaft  „Kunst 
am See“ aus der Gemeinde 
Seddiner See
Infotelefon: 033205-64104

17.00 Frühlingskonzert Heilig-Geist-Kirche,
Infotelefon: 033203-80370 Werder (Havel), Musikschule 

Engelbert Humperdinck PM

08. Mai Dienstag
17.00 Von Firma List zur Indurstriemuseum Region 

Flugzeugentwicklung BA 152 Teltow, Kleinmachnow,
Infotelefon: Heimatverein Kleinmachnow e. V.
033203-77686, 345190

09. Mai Mittwoch
15.00 Veranstaltung mit Marianne Seniorenwohnpark,

Breuer „Nun will der Lenz Treuenbrietzen,
uns grüßen“ Seniorenwohnpark
Infotelefon: 033748-70481

10. Mai Donnerstag
Besuch der Beelitzer Bockwindmühle, Beelitz,
Bockwindmühle Seniorenbeirat
Infotelefon: 033204-33627

Landkreis Potsdam-Mittelmark
Veranstaltungen Mai 2007
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16.00 Fit wie ein Turnschuh mit Johanniter Krankenhaus,
Spaß und Genuss Treuenbrietzen,
„Auswahl, Zubereitung und Johanniter-Krankenhaus im 
Bewegung sind das A und O Fläming gGmbH
auf dem Weg zur Gewichts-
reduzierung“
Infotelefon: 033748-82496

20.00 Unser Planetensystem im Sternwarte, Beelitz,
Überblick in der Sternwarte Verein der Sternfreunde 
Wasserturm Beelitz e. V.
Infotelefon: 033204-42664

12. Mai Samstag
7. Rock in Caputh Sportplatz Caputh,

Schwielowsee OT Caputh,
Cool Tour 05, Jugendclub

Blumenfest Spargelhof Jacobs, Beelitz,
bis 13.05.07 Spargelhof Jacobs
Basteln zum Muttertag
Infotelefon: 033204-41970

Frühlingströdelmarkt OT Fichtenwalde, Beelitz 
Infotelefon: 033206-20730 OT Fichtenwalde, Förderverein 

„Noahs offenes Haus“

10.00 Pflanzenmarkt Marktplatz, Werder (Havel),
bis „Eine Stadt blüht auf“ Kulturverein Inselstadt e. V.
18.00 – Ausdruck des Lebens in 

unserer Stadt. – 
Infotelefon: 0173-6155456

10.00 Teltower Höfe erzählen Zehlendorfer Str. Ecke Berliner 
Geschichte Straße, Teltow, Heimatverein 
Infotelefon: 03328-41765 Teltow e. V.

15.00 Harfenkonzert „Kleine Haus der Begegnung,
Harfen – Große Klänge“ Michendorf OT Wilhelmshorst,
Infotelefon: 033205-62383 Kulturbund

17.00 Chorkonzert mit der Wyker Rathaus Kleinmachnow,
Chorvereinigung Kiel Kleinmachnow, Musikschule 
Infotelefon: 033203-80370 Engelbert Humperdinck PM

Musik voller Vitalität aus Kirche Petzow, Werder (Havel) 
drei Jahrhunderten für OT Petzow, Agentur Concertino
Saxophone
Musik voller Vitalität und 
Spielwitz aus drei Jahrhunderten
für Saxophone – Ein besonderes 
Erlebnis mit dem clair-obscur 
saxophonquartett.
Infotelefon: 0331-2709888

20.00 „Urknaller“ mit Vince Ebert Albert-Baur-Halle, Belzig,
Infotelefon: 033841-3879910 Kur- und Freizeit GmbH

Frühlingskonzert im Theater- KH Niemegk, Niemegk,
hof mit kulinarischen Neues Volkstheater Fläming e. V.
Genüssen
„Alija“ – der Aufbruch  – Foto –
Alija spielt einen musikalischen
Klezmer-Cocktail mit leichtem
Jazzanklang und etwas Swing
– das trifft jeden mitten ins Herz!
Eintritt: 10.-/ erm. 8.- Euro
Infotelefon: 033841-38584

KleinKunstschmiede Landhaus Alte Schmiede,
Jürgen Walter gastiert auf seiner Niemegk OT Lühnsdorf,
Tourneé aus „Aus Liebe“ Landhaus Alte Schmiede
Infotelefon: 033843-9220

9.00 Eröffnung des Bades Naturbad Borkheide,
DLRG Großübung Borkheide,
Infotelefon: 033845-40734 Naturbad Borkheide e. V.

ab Frühlingsfest Festplatz, Wusterwitz,
15.00 Gewerbeverein Wusterwitz e. V.

13. Mai Sonntag
Sternwanderung Naturparkzentrum Raben,
Infotelefon: 033848-60001 Rabenstein/Fläming OT Raben,

Naturparkverein Fläming e. V.

10.00 7. Wiesenburger Blumen- Goetheplatz, Wiesenburg/Mark,
bis markt Agentur Helga Holz
17.00 Rahmenprogramm: Live-Musik, 

Blumenkränze flechten, Straßen-
spiele, Marionettentheater, 
Fachvorträge für Gartenliebhaber,
Führung durch den Schlosspark, 
Turmbesteigung
u. v. a. m.
Infotelefon: 030-61127906

11.00 „Neue Gemälde im Schloss Schloss Caputh,
Caputh“ Schwielowsee OT Caputh,
Führung mit Gerd Bartoschek, SPSG, Schloss Caputh
Gemäldekustus 
der SPSG, 5,-/erm. 4,- €
Infotelefon: 033209-70345

14.00 Blasmusikkonzert OT Rottstock, Gräben, FFw 
bis
18.00

15.00 Jazz-Konzert Rochowmuseum, Kloster Lehnin 
„Maurizio de Fulvio Trio“ OT Reckahn,
Havelländische Musikfest- Havelländische Musikfestspiele
spiele: Jazz-Konzert mit dem 
„Maurizio de Fulvio Trio“ 
(Gitarre, Bass, Schlagzeug) 
im Kellergewölbe, bei 
schönem Wetter im Gutspark
Kartenreservierungen unter 
(033838) 308909 oder 
(033835) 60672, Eintritt: 10 €,
Infos: www.havellaendische-
musikfestspiele.de
Infotelefon: 033835-60672

16.00 Orgel-Gesprächskonzert St. Marienkirche, Treuenbrietzen,
Orgel-Gesprächskonzert mit Ev. Kirchengemeinde
Dietrich Schönherr Potsdam, 
Kantorenpredigt: Musica 
Poetica in den Choralvorspielen 
Bachs
Infotelefon: 033748-70165

20.00 Kabarett zum Muttertag Burgkeller, Belzig,
Infotelefon: 033841-3879910 Kur- und Freizeit GmbH
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14. Mai Montag
18.30 8. Medizinische Gesprächs- OT Fichtenwalde, Beelitz 

runde: Chronische Bronchitis OT Fichtenwalde, Stadt Beelitz
Infotelefon: 033204-39153

16. Mai Mittwoch
19.30 Sport – gesunde Hotel zur Insel, Werder (Havel),

Lebensenergie Heimatverein Werder (Havel) e. V.
Infotelefon: 03327-79551

17. Mai Donnerstag
Herrentagsfeier OT Netzen, Kloster Lehnin OT 

Netzen, FFw 

Spargelfest Spargelhof Bardenitz,
bis 18.05.07 Treuenbrietzen OT Bardenitz,
Spargelfest mit Krönung der Spargelhof Bardenitz
neuen Spargelkönigin
Infotelefon: 033748-70358

Vatertag auf dem Spargelhof Jacobs, Beelitz,
Spargelhof Jacobs Spargelhof Jacobs
Infotelefon: 033204-41970

08.00 Eisbeinessen aus Emstal, Kloster Lehnin OT 
bis historischen Backöfen Emstal, Interessengemeinschaft 
17.00 Infotelefon: 03382-504 Backofen

09.00 Himmelfahrt Siedlerheim Frohnsdorf,
Infotelefon: 033748-12442 Treuenbrietzen OT Frohnsdorf,

Ortsbeirat

Rundfahrt zu Himmelfahrt Treuenbrietzen, Treuenbrietzen,
Infotelefon: 033748-74758 Heimatverein Treuenbrietzen e.V.

10.00 Siedlerfest Festplatz Schenkenberg, Groß 
bis 19.05.07 Kreutz (Havel) OT Schenkenberg,
Infotelefon: 033207-51760 FFw und Sportverein

14.00 Himmelfahrtsfest Gaststätte Dietersdorf,
bis Infotelefon: 033748-60841 Treuenbrietzen OT Dietersdorf,
16.00 Gaststätte Dietersdorf

ab Himmelfahrt mit Tanzmusik Springbachmühle, Belzig,
11.00 Infotelefon: 033841-6210 Springbachmühle

19. Mai Samstag
Blasmusikfest OT Buchholz, Beelitz 
bis 20.05.07 OT Buchholz, Stadt Beelitz
Infotelefon: 033204-39153

Kleintierschau Spargelhof Spargelhof Buschmann & 
Klaistow Winkelmann, Beelitz OT 
bis 20.05.07 Klaistow, Spargelhof Buschmann 
Infotelefon: 033204-35069 & Winkelmann

19.00 Tanzveranstaltung Parkhalle, Michendorf OT Stücken,
Infotelefon: 033204-33224 Heimatverein Stücken e. V.

20.00 Theatralischer Rundgang Burg Eisenhardt, Belzig,
Theatralischer Burgrundgang Kur- und Freizeit GmbH
Infotelefon: 033841-3887910

21.00 Party Burgkeller, Belzig,
Infotelefon: 033841-3879910 Kur- und Freizeit GmbH

20. Mai Sonntag
Internationaler Museumstag Museen in Potsdam-Mittelmark,

Landkreis Potsdam-Mittelmark

14.00 Burgmusik im Fläming Schloss Wiesenburg,
17. Chortreffen im Fläming Wiesenburg/Mark, FVV 
Infotelefon: 033849-30980 „Hoher Fläming“ e. V.

Schaukochen auf dem Spargelhof Syring,
Spargelhof Beelitz OT Zauchwitz,
Infotelefon: 033204-41990 Spargelhof Syring

15.30 Märkisches Holzpantinen- Dorfstr. 3a, Schwielowsee 
Musik-Theater OT Ferch,
Frühlingskonzert Fercher Obstkistenbühne
Infotelefon: 033209-71440

16.00 Berliner Puppenbühne Kunsthof Glindow, Werder 
Infotelefon: 03327-70006 (Havel) OT Glindow,

Kunsthof Glindow 

22. Mai Dienstag
18.00 Frühlingskonzert Aula Diesterwegschule,

Infotelefon: 033203-80370 Beelitz, Musikschule Engelbert 
Humperdinck PM

23. Mai Mittwoch
Treffen der Ortschronisten Langerwisch, Michendorf 
Infotelefon: 033205-64360 OT Langerwisch,

Chronistenvereinigung PM e. V.

15.00 Lichtbildervortrag
Siedlerheim Frohnsdorf, 
Treuenbrietzen OT Frohnsdorf, 
Volkssolidarität

17.00 Vernissage Künstler Johanniter Krankenhaus,
des Fotoclubs Belzig Treuenbrietzen, Johanniter-
Infotelefon: 033748-82496 Krankenhaus im Fläming gGmbH

24. Mai Donnerstag
17.00 Digitale Automatisierung Indurstriemuseum Region Teltow,

Infotelefon: Kleinmachnow, Indurstriemuseum 
033203-77686, 345190 Region Teltow e. V.

25. Mai Freitag
Maitanz OT Elsholz, Beelitz OT Elsholz,
Infotelefon: 033204-34703 Seniorenbeirat

Seniorentanz Gemeindezentrum, Michendorf,
Infotelefon: 0177-5100885 AWO

14.00 Kremserfahrt Seniorenclub, Treuenbrietzen,
mit Spargelessen Seniorenclub
Infotelefon: 033748-21181

öffentl. Führung durch Heizkraftwerk Beelitz-Heilstätten,
das Heiz-Kraft-Werk Beelitz GT Heilstätten,
Infotelefon: 033204-34703 Förderverein e. V.

26. Mai Samstag
Modenschau – Handweberei Geltow,
Frühjahrskollektion Schwielowsee OT Geltow,
Infotelefon: 03327-55272 Handweberei-Museum

Oldtimerpräsentation OT Grebs, Kloster Lehnin 
Infotelefon: 0171-7204891 OT Grebs, Dorf- und 

Heimatverein Grebs e. V.
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15.00 Pfingstcafe Burgkeller, Belzig,
26. und 27.05.07 jeweils Kur- und Freizeit GmbH
15.00 Uhr
Infotelefon: 033841-3879910

16.00 Pfingstfest unter Festplatz, Treuenbrietzen  
dem Maibaum GT Schwabeck,
Infotelefon: 033748-60245 Heimatverein Schwabeck e. V.

19.00 Tanz in den Mai Bürgersaal Göhlsdorf,
Infotelefon: Kloster Lehnin OT Göhlsdorf,
033207-31485, 0163-574595 SSB Zeistritz e. V.

19.30 Konzert für Trompete und Kirche Wildenbruch, Michendorf
Orgel „Back to Bach“, Bach, OT Wildenbruch, Kulturbund
Jazz & more

Maibaum aufstellen Platz an der Feuerwehr,
Infotelefon: 033748-12415 Treuenbrietzen OT Bardenitz, FFw

20.00 Bettenball Fredersdorf, Belzig 
Infotelefon: 033841-3879910 OT Fredersdorf, Gemeinde

27. Mai Sonntag
15. Deutsche Mühlentag Bockwindmühle, Beelitz,
bis 28.05.07 Förderverein Bockwindmühle
15. Deutscher Mühlentag mit 
musikalischem Frühschoppen 
und Konzert bei der Bockwind-
mühle Beelitz

Pfingstfest Spargelhof Jacobs,
bis 28.05.07 Beelitz OT Schäpe,
mit Blasmusik Spargelhof Jacobs
Infotelefon: 033204-41970

Pfingstkonzert – Gemeindezentrum,
Spielmannszug Seddin Michendorf, Jörg Schultz
Infotelefon: 0177-5100885

Reiterfest OT Salzbrunn, Beelitz 
Infotelefon: 033204-39153 OT Salzbrunn, Stadt Beelitz

08.00 Schaubacken in historischen Emstal, Kloster Lehnin 
bis Lehmbachöfen OT Emstal,
13.00 Infotelefon: 03382-504 Interessengemeinschaft Backofen

11.00 Pfingstbrunch Fruchterlebnisgarten Berger,
Infotelefon: 03327-4691-0 Werder (Havel) OT Petzow,

Christine Berger GmbH & Co.KG

14.00 Pfingstkonzert im Park Schlosspark, Wiesenburg/Mark,
Fläminghalle bei schlechten FVV „Hoher Fläming“ e. V.
Wetter
Infotelefon: 033849-30980

20.30 Theatralischer Rundgang Burg Eisenhardt, Belzig,
Theatralischer Rundgang auf Kur- und Freizeit GmbH
Burg Eisenhardt mit Dr. Büchner,
Infotelefon: 033841-3879910

ab 19. Fredersdorfer Fredersdorf, Belzig 
10.00 Bettenrennen OT Fredersdorf, Gemeinde

mit Markttreiben und bunten 
Programm
Infotelefon: 033841-3879910

Pfingstfrühschoppen Weinberg, Werder (Havel),
Infotelefon: 03327-45449 Verein zur Förderung des 

historischen Weinanbaus e. V.

ab Pfingstbrunch Frucht-Erlebnis-Garten Petzow,
11.00 Infotelefon: 03327-46910 Werder (Havel) OT Petzow,

Christine Berger GmbH & Co.KG

Pfingsten mit Blasmusik Springbachmühle, Belzig,
„Zerbster Blasmusikanten“ Springbachmühle
Infotelefon: 033841-6210

ab Pfingsttanz OT Rädigke, Rabenstein/Fläming 
14.00 Infotelefon: 033848-60292 OT Rädigke,

Interessengemeinschaft 

28. Mai Montag
ab Großes Mühlenfest An der Mühle, Belzig OT Borne,
10.00 Infotelefon: 033841-3879910 Ortsbeirat

Naturpark Hoher Fläming
Veranstaltungen Mai 2007

Samstag, 5. Mai 2007
Yoga-Walking
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verführungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Eine auf den ersten Blick ungewöhnliche Verknüpfung von Yoga und Ge-
hen lässt Sie den Naturpark Hoher Fläming auf ganz besondere Weise er-
leben. Sie lernen die Methoden des Yoga-Walkings kennen und haben die
Möglichkeit, einzigartige Schönheiten der Natur und kulturelle Sehens-
würdigkeiten des Hohen Fläming ganz individuell zu genießen. Die Verbin-
dung spezieller Yoga- Techniken und ihrer meditativen Effekte mit dem sanf-
ten Workout des Walkens lässt Sie auf eindrucksvolle Weise Ihre Lebens-
energie spüren und Entspannung, neue Energie und Lebensfreude erfahren.

Bitte wettergerechte Kleidung, bequeme Schuhe, Wasser zum Trinken und
einen kleinen Imbiss mitbringen.

Treffpunkt: Bahnhof Wiesenburg (an der Informationstafel)
Beginn: 10.30 Uhr
Dauer: ca. 5 Stunden
Teilnehmerzahl: mindestens 5, maximal 12 Personen
Länge: ca. 10 km
Anmeldeschluss: 02.04.07
Preis: 20 Euro pro Person
Veranstalter: Angela Hamann 

(Yogalehrerin, Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Angela Hamann, Tel. 033848-90906,

E-Mail: info@flaeming-yoga.de

Die Veranstaltung findet während der Saison an jedem ersten Samstag im
Monat statt. Sie kann jederzeit für angemeldete Gruppen ab 5 Personen
wiederholt werden.
Empfohlene Anreise: DB RE 7 
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Samstag, 5. Mai 2007
1010 Jahre Belzig
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Erleben Sie die 1010jährige Stadt mit ihren vielfältigen Facetten - Historie,
Kultur und Natur pur.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis zwei
Tage vor der Führung.

Treffpunkt: Bahnhof Belzig
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: 2 – 2,5 Stunden
Länge: ca. 4 km
Teilnehmerzahl: mindestens 5 Personen
Preis: 5 Euro pro Person
Veranstalter: Elke Nörenberg (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 033848-60004,

E-Mail: info@flaeming.net

Die Veranstaltung kann jederzeit für angemeldete Gruppen wiederholt
werden.
Empfohlene Anreise: DB RE 7 bis Bahnhof Belzig 

Samstag, 5. Mai 2007
Gesund mit Heilkräutern und Wildfrüchten
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verführungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

„Für jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen (Paracelsus)“. Von der ersten
Brennnessel im Frühling bis zur letzten Hagebutte im Herbst bietet uns die
Natur viel für unsere Gesundheit. Auf einer gemütlichen und abwechs-
lungsreichen Wanderung durch Wiesen und Wälder des Hohen Flämings
lernen Sie die vielen kleinen Geheimnisse unserer einheimischen Kräuter
kennen. Nach der Wanderung lade ich Sie zum Verkosten von Kräutertee,
Kräutersuppe und Kräutersalat ein.

Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und wettergerechte Kleidung.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis drei
Tage vor der Führung.

Treffpunkt: 14827 Wiesenburg/Mark, Ortsteil Reetzer-
hütten, Parkplatz vor Haus Nr. 32, Abholung
vom Bahnhof Wiesenburg möglich (nicht im
Preis enthalten)

Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: halbtägig
Länge: ca. 4 km
Teilnehmerzahl: mindestens 5 Personen
Preis: 12 Euro pro Person (inklusive Verkostung in der

Teestube), ermäßigt für Kinder unter 6 Jah-
ren: 5 Euro

Veranstalterin, Auskunft Elke Ganzert (Natur- und Kulturführerin),
und Anmeldung: Tel. 033849-50270

Die Veranstaltung wird am 12.05., am 16.06., am 14.07., am 11.08., am
08.09. sowie jederzeit für angemeldete Gruppen wiederholt.

Samstag, 12. Mai 2007
Gesund mit Heilkräutern und Wildfrüchten
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

„Für jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen (Paracelsus)“. Von der ersten
Brennnessel im Frühling bis zur letzten Hagebutte im Herbst bietet uns die
Natur viel für unsere Gesundheit. Auf einer gemütlichen und abwechs-
lungsreichen Wanderung durch Wiesen und Wälder des Hohen Flämings

lernen Sie die vielen kleinen Geheimnisse unserer einheimischen Kräuter
kennen. Nach der Wanderung lade ich Sie zum Verkosten von Kräutertee,
Kräutersuppe und Kräutersalat ein.

Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und wettergerechte Kleidung.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis drei
Tage vor der Führung.

Treffpunkt: 14827 Wiesenburg/Mark, Ortsteil Reetzer-
hütten, Parkplatz vor Haus Nr. 32, Abholung
vom Bahnhof Wiesenburg möglich (nicht im
Preis enthalten)

Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: halbtägig
Länge: ca. 4 km
Teilnehmerzahl: mindestens 5 Personen
Preis: 12 Euro pro Person (inklusive Verkostung in der

Teestube), ermäßigt für Kinder unter 6 Jah-
ren: 5 Euro

Veranstalterin, Auskunft Elke Ganzert (Natur- und Kulturführerin),
und Anmeldung: Tel. 033849-50270

Die Veranstaltung wird am 16.06., am 14.07., am 11.08., am 08.09. sowie
jederzeit für angemeldete Gruppen wiederholt.

Samstag, 12. Mai 2007
Fläming-Kneipp-Radtour
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verführungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Kneipp empfahl für die Gesundheit Bewegung in der freien Natur: Licht,
Luft und Wasser! Das alles bietet eine kleine geführte Radtour über die 
Reha-Klinik zur Springbachmühle: aktive Erholung für Körper und Geist!
Selbstverständlich gibt es Gelegenheit, beim Wassertreten den Kreislauf zu-
sätzlich in Schwung zu bringen und danach über weiches Moos zu laufen.

Bitte denken Sie daran, wetterfeste Kleidung, Fahrrad, bequemes Schuh-
werk und persönliche Dinge zum Wassertreten mitzubringen.
Fahrradausleihe ist nach vorheriger Absprache beim Fahrradhaus Ahlert
möglich: Tel.: 033841-38690 möglich.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung.

Treffpunkt: Busbahnhof Belzig
Beginn: 10.30 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Länge: ca. 6 km
Teilnehmerzahl: mindestens 4, maximal 20 Personen
Preis: 4 Euro pro Person, ermäßigt für Kinder bis

14 Jahre: 3 Euro
Veranstalter: Inge Richter (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 033848-60004.

E-Mail: info@flaeming.net

Die Veranstaltung wird während der Saison jeden zweiten Samstag im
Monat wiederholt. Sie kann auch zu anderen Terminen für angemeldete
Gruppen stattfinden.
Empfohlene Anreise: DB RE 7 

Samstag, 12. Mai 2007
KleinKunstSchmiede:
Jürgen Walter

Im Rahmen der Reihe KleinKunstSchmiede gastiert Jürgen Walter auf seiner
Tournée „Aus Liebe“ heute im Landhaus Alte Schmiede.

Treffpunkt: Landhaus Alte Schmiede, Dorfstr. 13, 14823
Niemegk-Lühnsdorf
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Beginn: 20.00 Uhr
Preis:
Auskunft und Anmeldung: Landhaus Alte Schmiede, Tel. 033843-9220,

E-Mail: flaeming@landhausalteschmiede.de

Sonntag, 13. Mai 2007
Naturpark-Wanderfest: 12 Sternwanderungen

Die Wanderregion Hoher Fläming lädt Sie zu einem bunten Kaleidoskop
des Wanderns ein: Langstreckenwanderer bekommen ebenso etwas gebo-
ten wie Spaziergänger, Menschen mit Handicaps oder Kinder. Alle zwölf
Touren führen sternförmig bis spätestens 15.00 Uhr zum Wiesenburger
Blumenmarkt, wo Sie in gemütlicher Runde bei gutem Essen Ihre Erleb-
nisse austauschen können.

Die Rückfahrt (Selbstzahler) wird über Busse organisiert, sofern keine Zug-
verbindung existiert.
Auskünfte zu allen Touren erhalten Sie im Naturparkzentrum:
Tel. 033848-60004, E-Mail: info@flaeming.net

Sternwanderung 1: Waldgeflüster der Alten
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verführungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Ein mystischer Spaziergang durch den Wiesenburger Park mit Baumge-
schichten und Mythen der Antike.Alrun Schulze, auch bekannt als das Wie-
senburger Waldgeflüster, verrät auf ihrer Tour wie Bäume früher das Leben
der Menschen bestimmten. Die Tour ist bedingt barrierefrei und auch für
Menschen mit Sehbehinderung sowie für Rollstuhlfahrer mit Begleitung
geeignet.

Treffpunkt: Schloss Wiesenburg, Haupteingang
Beginn: 11.00 Uhr und 13.00 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Länge: ca. 2 km
Teilnehmerzahl: maximal 10 Personen
Preis: 4 Euro pro Person
Veranstalterin: Alrun Schulze (Natur- und Kulturführerin),

Tel. 0172-7514571

Empfohlene Anreise: DB RE 7 bis Wiesenburg, 2 km Wanderung durch den
romantischen Wiesenburger Schlosspark bis zum Treffpunkt am Schloss

Sternwanderung 2: Barfußwanderung

Den Ballen wird´s gefallen: Barfußlaufen stärkt Sehnen, Bänder und den
Rücken. Tun Sie sich also etwas Gutes und wandern Sie auf diese sinnvolle
Weise auf den sandigen Wegen des Naturparks Hoher Fläming. Schuhe
können bei Bedarf verwendet werden.

Treffpunkt: Bahnhof Belzig
Beginn: 10.10 Uhr (Ankunft des RE 7 wird ab-

gewartet, Abfahrt Berlin-Hauptbahnhof:
9.02 Uhr, Gleis 13)

Länge: ca. 13 km
Preis: kostenlos – um Spenden wird gebeten
Veranstalter: Barfuß-Initiative Berlin, www.gobib.de

Empfohlene Anreise: DB RE 7 bis Belzig

Sternwanderung 3:Vom Naturpark Fläming in den Naturpark Hoher
Fläming

Begeben Sie sich auf eine grenzüberschreitende Wanderung durch tiefe
Buchenwälder: Sie beginnt in Jeber-Bergfrieden in Sachsen-Anhalt verläuft
auf dem Heiderundwanderweg und erreicht schließlich das brandenburgi-
sche Wiesenburg. Bei gutem Wetter geht es quer durch die Springer Rum-
meln. Die Tour ist eher für geübte Wanderer zu empfehlen.

Treffpunkt: Bahnhof Jeber-Bergfrieden, Parkmöglichkeit
oder Bahnanschluss aus Dessau (Ankunft des
RE 7 aus Dessau 9.29 Uhr wird abgewartet)

Beginn: 9.30 Uhr
Dauer: ca. 5 Stunden
Länge: ca. 20 km
Veranstalter: Naturpark Fläming e. V. (Herr Krüger)

Empfohlene Anreise: DB RE 7 bis Jeber-Bergfrieden

Sternwanderung 4: Von Medewitz nach Wiesenburg

Der sachsen-anhaltinische Partner-Naturpark beteiligt sich auch mit zwei
Touren an dem Wanderfest. Eine der Touren führt von Medewitz nach 
Wiesenburg.

Treffpunkt: Bahnhof Medewitz, Parkmöglichkeit oder
Bahnanschluss aus Dessau (Ankunft des RE 7
aus Dessau wird abgewartet)

Beginn: 12.00 Uhr
Dauer: 2,5 Stunden
Länge: ca. 11 km
Preis kostenlos
Veranstalter Naturpark Fläming e. V. (Herr Eisermann)

Empfohlene Anreise: DB RE 7 bis Medewitz

Sternwanderung 5: Über den Kunstwanderweg nach Wiesenburg
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verführungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Vom Hagelberg, der höchsten Erhebung im Hohen Fläming geht es auf der
Route des Kunstwanderwegs nach Wiesenburg.

Treffpunkt: Hagelberg (neues Hagelberg-Denkmal)
Beginn: 12.30 Uhr
Dauer: 2 Stunden
Länge: ca. 8 km
Preis: 4 Euro pro Person, Kinder bis 14 Jahre frei 
Veranstalter: Renate Klabnik, Elke Nörenberg 

(Natur- und Kulturführerinnen)

Sternwanderung 6: Yoga-Walking
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verführungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Yoga mal ganz anders: Entspannungsübungen und Atemtechniken in Kom-
bination mit einer Wanderung durch den romantischen Wiesenburger Park.

Treffpunkt: Schlossaufgang Wiesenburg
Beginn: 13.30 Uhr
Dauer: 1 Stunde
Länge: ca. 5 km
Preis: 5 Euro pro Person
Veranstalter: Angela Hamann, Yogalehrerin und Natur-

und Kulturführerin

Empfohlene Anreise: DB RE 7 bis Wiesenburg, 2 km Wanderung
durch den romantischen Wiesenburger Schlosspark bis zum Treff-
punkt am Schloss

Sternwanderung 7: Die Bockwindmühlentour
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verführungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Von Bergholz geht es an der Borner Bockwindmühle vorbei und weiter
durch die reizvolle Fläminglandschaft nach Wiesenburg. Die Wanderung
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führt über den alten Dorfkern von Wiesenburg zum Schloss. In Borne be-
steht die Möglichkeit, an einer kleinen Dorfführung teilzunehmen oder 
alternativ in der „Flämingrose“ eine Pause einzulegen und Grillspezialitäten
zu probieren (nicht im Preis enthalten).

Treffpunkt: Straßenkreuzung in Bergholz
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: 4,5 Stunden
Länge: ca. 11 km
Preis: 4 Euro pro Person, Kinder bis 14 Jahre: 3 Euro
Veranstalter: Inge Richter (Natur- und Kulturführerin)

Sternwanderung 8: Die Inselwanderung
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verführungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Vom Bahnhof Medewitz aus führt diese waldkundliche Führung durch die
reizvollen Naturschutzgebiete „Fläming-Buchen“ und „Spring“ zum
Bahnhof Wiesenburg und von dort aus weiter durch den Wiesenburger
Park zum Blumenmarkt. Auf der fachkundig geführten Tour erfahren Sie
mehr über „Bucheninseln“, historische und moderne Waldbewirtschaftung
und natürlich auch über Pflanzen und Tiere des Flämingwaldes.

Treffpunkt: Bahnhof Medewitz
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: 4 Stunden
Länge: ca. 12 km
Preis: 8 Euro pro Person, Kinder bis 14 Jahre: 4 Euro
Veranstalter: Lieselotte Engell, Natur- und Kulturführerin

Sternwanderung 9: Durch die dichten Wälder mit den Planetaler
Hobbywanderern

Die Planetaler Hobbywanderer treffen sich im verträumten Welsigke, etwa
1,5 km westlich von Grubo gelegen, um von dort durch Flämingwälder
nach Jeserigerhütten zu wandern. Weiter geht es an Jeserig vorbei nach
Wiesenburg.

Treffpunkt: Parkplatz Welsigke
Beginn: 12.30 Uhr
Dauer: 2 Stunden
Länge: ca. 8 km
Preis: kostenlos
Veranstalter: Planetaler Hobbywanderer (Siegfrid Bley)

Sternwanderung 10: Naturwacht-Wanderung

Vom Töpferort Görzke führt diese abwechslungsreiche Wanderung über die
verwunschene Kirchenruine Elsholz, über die so genannte Alte Hölle nach
Wiesenburg. Unterwegs erzählt Ihnen die Rangerin Interessantes und Ku-
rioses über Natur und Kultur.

Bringen Sie ein Picknick für die Wanderpause im Grünen mit.

Treffpunkt: Handwerkerhof Görzke
Beginn: 9.00 Uhr
Dauer: 5,5 Stunden
Länge: ca. 15 km
Preis: Spende von 2,50 Euro
Veranstalter: Naturwacht Hoher Fläming (Katrin Mielsch)

Sternwanderung 11: Gemütliche Wanderung mit den Wanderfreunden
Belzig

Die „Wanderfreunde“ aus Belzig fahren gemeinsam mit dem Zug bis nach
Wiesenburg.Vom Bahnhof Wiesenburg geht es dann zu Fuß nach Neuehüt-
ten und von dort gemütlich wieder zurück zum Schloss nach Wiesenburg.

Treffpunkt: Bahnhof Belzig zur Weiterfahrt nach Wiesen-
burg

Beginn: 10.12 Uhr (Bahnhof Belzig oder 10.19 Uhr
Bahnhof Wiesenburg)

Dauer: 2,5 bis 3 Stunden
Länge: ca. 5 km
Preis: kostenlos
Veranstalter: Wanderfreunde Belzig (Anneliese Neumann)

Sternwanderung 12: Die Berg- und- Rummel-Wanderung

Die Wandergruppe des TSV Wiesenburg zieht es in die Berge: Hoch hinauf
geht es von Wiesenburg in die Schlamauer „Berge“ und durch die Rum-
meln zurück nach Wiesenburg.

Treffpunkt: Goetheplatz, Sparkasse in Wiesenburg
Beginn: 13.00 Uhr
Dauer: 1,5 Stunden
Länge: ca. 8 km
Preis: kostenlos
Veranstalter: Wandergruppe des TSV Wiesenburg 

(Frau Knoop)

Sonntag, 12. Mai 2007
7. Wiesenburger Blumenmarkt

Angebot: Blumen, Pflanzen, Stauden, Wildgehölze, Kräuter,
Gemüsepflanzen, Körbe, Töpferwaren, Gartenzu-
behör, Ökoprodukte, Informationen

Rahmenprogramm: Live-Musik, Blumenkränze flechten, Straßenspiele,
Marionettentheater, Fachvorträge für Gartenlieb-
haber, Führung durch den Schlosspark zur Rhodo-
dendrenblüte, Turmbesteigung Schloss Wiesen-
burg u. v. m.

Verpflegung: Kaffee und Kuchen, Imbiss und regionale Spezia-
litäten

Auch in diesem Jahr werden überwiegend regionale Betriebe ihre Produkte
anbieten und die Region Hoher Fläming wird sich mit Infoständen darstel-
len. Die Veranstaltung soll zugleich auch den Ort Wiesenburg, die Region
Hoher Fläming und die regionale Wirtschaft bekannt machen.

Der günstige Termin zur Pflanzzeit, das erstklassige Produktangebot und
dessen attraktive Präsentation durch die Anbieter, die Marktkulisse des
Goetheplatzes sowie das vom Veranstalter vorgesehene Rahmenpro-
gramm für Kinder und Erwachsene lassen einen regen Besuch erwarten.

Ort: Goetheplatz, 14827 Wiesenburg/Mark
Beginn: 10.00 Uhr
Ende: 17.00 Uhr
Preis: Eintritt frei
Auskunft und Anmeldung: Helga Holz Veranstaltungsagentur, Gubener

Str. 24, 10243 Berlin, Tel.: 030-61127906,
Fax: 030-61127910,
E-Mail: bpe-berlin@gmx.de

Samstag, 19. Mai 2007
Die sieben Sinne bewusst erleben:
Verlockender Duft von frischen Kräutern - barrierefrei im Kurpark
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verführungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Machen Sie sich vertraut mit der Flora und Fauna sowie den etablierten
Kunstobjekten. Genießen, sehen, riechen, fühlen, hören, schmecken und
entdecken Sie Neues und Bekanntes. Erkunden Sie das Umfeld und besu-
chen Sie die SteinTherme (nicht im Führungspreis enthalten).
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Treffpunkt: Haupteingang zur SteinTherme Belzig (Nord)
Beginn: 10.30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Länge: ca. 2 km
Preis: 3 Euro pro Person
Teilnehmerzahl: mindestens 5, maximal 25 Personen
Anmeldeschluss: einen Tag vor der Veranstaltung
Veranstalter: Elke Nörenberg (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel.: 033848-60004,

E-Mail: info@flaeming.net 

Die Veranstaltung findet während der Saison an jedem dritten Samstag im
Monat statt. Für angemeldete Gruppen kann sie auch an anderen Termi-
nen wiederholt werden.
Empfohlene Anreise: DB RE 7, Stadtlinie 590 (Niederflusbus) 

Sonntag, 20. Mai 2007
Naturwacht-Wanderung durch das Planetal

Die Feuchtwiesen entlang eines der schönsten Flämingbäche sind bekannt
für ihren Artenreichtum. Deshalb werden sie als „FFH-Gebiet“ (Flora-Fau-
na-Habitat) von der EU überwacht. Gemeinsam wollen wir den Frühling
entdecken und dem Sommer auf die Spur kommen. Nach Frühjahrsblühern,
Orchideen und anderem Sehenswertem schauen sowie Interessantes über
die Geschichte des Planetals erfahren und uns darüber austauschen.

Zum Mittag werden wir in der gemütlichen Dorfkneipe, dem „Tauben-
haus“ zu Rädigke, einkehren. Im Anschluss daran geht es auf Schusters
Rappen über das „Kleine Bad Schandau“ vorbei an riesigen Steinen durch
tiefe Schluchten und Millionen starke Brücken sowie Jahrhundert alte 
Burgen zurück zum Ausgangspunkt unserer Wanderung. Na, neugierig ge-
worden? Dann sehen wir uns.

Treffpunkt: Parkplatz in der Dorfmitte in Raben
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ganztägig
Teilnehmerzahl: mindestens 10, maximal 20 Personen
Länge: 1. Etappe ca. 10 km, 2. Etappe ca. 15 km
Unkostenbeitrag: 13 Euro, ermäßigt für Kinder bis 14 Jahre:

11 Euro (inklusive Mittagessen)
Veranstalter: Naturwacht Hoher Fläming
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 033-848/60 004,

E-Mail: info@flaeming.net

Samstag, 26. Mai 2007
Kirche, Kultur, Kur und Natur pur
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Lernen Sie die Kreisstadt mit Heilquellenkurbetrieb, ihre historischen Bau-
werke, insbesondere die Grenz- und Zollfeste, die Briccius- und Sankt Ma-
rien Kirche, den historischen, denkmalgeschützten Stadtkern, den Grün-
gürtel, den Kurpark sowie weitere touristische Highlights kennen. Beenden
Sie die Wanderung im Freizeit- und Erlebnisbad oder in der SteinTherme.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis zwei
Tage vor der Führung.

Treffpunkt: Bahnhof Belzig
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: 2,5 – 3 Stunden
Länge: ca. 5 km
Teilnehmerzahl: mindestens 3 Personen
Preis: 5 Euro pro Person
Veranstalter: Elke Nörenberg (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 033848-60004,

E-Mail: info@flaeming.net

Die Veranstaltung findet während der Saison an jedem vierten Samstag im
Monat statt. Die Veranstaltung kann jederzeit für angemeldete Gruppen
wiederholt werden.
Empfohlene Anreise: DB RE 7 bis Bahnhof Belzig 

Sonntag, 27. Mai 2007
Pfingstgelage in Rädigke

Traditionelles Dorffest mit historischem Hintergrund mit Preiskegeln und
Musik.

Treffpunkt: Moritz` Gasthof in Rädigke
Auskunft: Moritz´ Gasthof, Tel. 033848-6292,

E-Mail: taubenhaus-moritz@gmx.de

Naturpark Fläming
Veranstaltungen Mai 2007

1. Mai
11.00 Hoffest Teichwirtschaft Deetz,

Hoffest in der Teichwirtschaft Nedlitzer Straße 1; 39264 Deetz;
Deetz Kinderbelustigungen, Hannelore Sachse
Musik, Bootsfahrten, Kaffee 
und Kuchen
Dauer: bis 19.00 Uhr

1. Mai
15.00 Mit Blasmusik in den Mai Kartoffel-Gasthaus Cobbelsdorf;

Dauer: 3 Stunden Hauptstraße 18 
Tel. 034923-20228

6. Mai
11.00 Elberadeltag + Eröffnung Hotel & Restaurant 

Marina in Coswig „Zur Fichtenbreite“
Sterntour nach Coswig Fichtenbreite 5,
www.coswig-anhalt.de 06869 Coswig-Buro
Treffpunkt: Marina (von Roßlau Telefon 034903-474290
kommend Ortseingang rechts)

6. Mai
11.00 Spargelfest mit 03923-760178,

Spargelschäl-WM www.stadt-zerbst.de
Treffpunkt: Innenstadt 
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12.Mai
k.A. Spargel-Abend Tequila Drive, Dorfstr.13,

Kalt-warmes Büffet rund um 39264 Reuden
den Spargel (Voranmeldung)

12. Mai
13.00 Anbaden Sport- und Traditionsverein 

Eröffnung der Badesaison im Meinsdorf e. V.
Schwimmbad Meinsdorf Rosseltal 19, 06862 Roßlau,

OT Meinsdorf

12. Mai
14.00 Hoffest im Kräutergarten Naturkost und Kräuterwelt;

Bülzig Adelheid Dölz; Am Holländer 4;
Verkosten von Tee und frischen 06895 Bülzig
Kräutern; Kräuterführung; 
Händler; Kaffee und Kuchen
Treffpunkt: Am Holländer 4 in 
Bülzig; direkt am Radweg 
Berlin-Leipzig
bis 18.00 Uhr

13. Mai
k.A. Sternwanderung nach Naturpark Hoher Fläming

Wiesenburg
2 Wandertouren von Medewitz 
und Jeber-Bergfrieden aus nach 
Wiesenburg

13. Mai
15.00 Muttertagsfeier Kartoffel-Gasthaus Cobbelsdorf;

mit Andreas Holm und Hauptstraße 18 
Thomas Lück Tel. 034923-20228
4 Stunden

17.Mai
k.A. Männertagsfeier Tequila Drive, Dorfstr.13,

39264 Reuden

17.Mai
k.A. Himmelfahrt Hotel „Am Weinberg“ Garitz

Herzlich willkommen zu 
Himmelfahrt!
Spargelessen, Eisbein und 
hausgebackener Kuchen

17.Mai
k.A. Himmelfahrt auf dem Hotel & Restaurant 

Hubertusberg „Zur Fichtenbreite“
Fichtenbreite 5,
06869 Coswig-Buro
Telefon 03 49 03 - 47 42 90

19.Mai
k.A. Oldie-Abend Tequila Drive, Dorfstraße 13,

Musik von Platten und CD 39264 Reuden
Telefon: 03 92 43-70 96

19.Mai
20.00 1. Schlagernacht Stadt-Info Roßlau 

1. Schlagernacht Wasserburg Tel. 034901-82467 
Roßlau (…zu Gunsten Ticket Hotline: 01805-4470111 
des Wiederaufbaus) www.silke-dirkspielberg.de
Silke&Dirk Spielberg präsentieren
Cora und Olaf Berger
Treffpunkt: Burg Roßlau

26.Mai
9.00 Nordic Walking am Naturpark Fläming e. V.

Flämingwald Rotdornstr. 12
Sportliche Wanderung in den 06862 Jeber-Bergfrieden
Märchenwald Golmenglin mit Tel. 034907-30745
Kräuterbrot und frischem Tee ciciewski@naturpark-flaeming.de 
Treffpunkt: „Naturparkinfo-
zentrum, Rotdornstr. 12
06862 Jeber-Bergfrieden, 
(gegenüber d. Bahnstation)
Dauer: 4 Stunden
Länge: 14 km
Preis: 10,00 €
Teilnehmeranzahl: mind. 10
Anmeldeschluss: 18.05.2007

26.Mai
14.00 Entschlacken und Entgiften Naturpark Fläming e. V.

mit Frühjahrskräutern Rotdornstr. 12
Vorstellung vieler Frühjahrs- 06862 Jeber-Bergfrieden
kräuter durch Sabine Prietzel Tel. 034907-30745
Treffpunkt: „Naturparkinfo- ciciewski@naturpark-flaeming.de
zentrum, Rotdornstr. 12
06862 Jeber-Bergfrieden, 
(gegenüber d. Bahnstation) 
Dauer: 2 Stunden
Preis: 10,00 €
Teilnehmeranzahl: mind. 10
Anmeldeschluss: 18.05.2007

26.Mai
14.00 Backofenfest Heimat- und Backofenverein 

Speckkuchen, frisches Brot, viel Garitz
Musik und Leckeres
Treffpunkt: Hotel „Am Weinberg“
Garitz

26.Mai
10.00 Großes Pfingstgelage Sport- und Traditionsverein 

Festumzug, Tombola und mehr Meinsdorf e. V.
Treffpunkt: Schwimmbad Rosseltal 19, 06862 Roßlau,
Meinsdorf OT Meinsdorf

27./28. Mai
k.A. Blasmusik zum Pfingst- Hotel & Restaurant 

wochenende „Zur Fichtenbreite“
auf dem Hubertusberg Fichtenbreite 5,
bei Wörpen 06869 Coswig-Buro

Telefon 034903-474290

28.Mai
10.00 Badewannenrennen Senioren-Residenz Amtsmühle 

Wettrennen selbstgebauter Roßlau GmbH
Boote auf der Rossel Mühlenstr. 47, 06862 Roßlau
mit Kulturprogramm Tel. 034901-66648
Treffpunkt: Zur Amtsmühle
Dauer: bis 18.00 Uhr
behindertengerechte 
Veranstaltung
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Samstag, 28. April  bis Dienstag, 1. Mai
Vets und Vets 2007 in Tremsdorf

Reit- und Springturnier mit Deutscher Meisterschaft für Tierärzte/-innen in
Dressur und Springen

Teilnehmer sind Reiter/-innen aus Brandenburg und anderen Bundeslän-
dern, Senioren aus allen Bundesländern sowie Tierärzte/-innen aus allen
Bundesländern

Veranstalter/Treff: Eichenhof Tremsdorf, Prof. Dr. Bodo Hertsch
Telefonische Auskunft: 030-83863399

Samstag, 5. Mai    
Schauplatz Flachwasser

Vogelkundliche Wanderung entlang der Stangenhagener Flachseen

Leitung: Naturwacht Nuthe-Nieplitz (P. Schubert)
Treff: Stangenhagen, Parkplatz Dorfaue um 7.30 Uhr
Dauer: ca. 2 Std.

Spende erbeten
Telefonische Anmeldung erforderlich: 033732-50631 bzw. 50612

Samstag, 5. Mai bis Montag, 7. Mai
Bundesweite Mitmach-Aktion: „Stunde der Gartenvögel“

Eine Stunde lang Vögel im Garten oder vom Balkon aus beobachten und an
den NABU melden.Weitere Informationen: www.stunde-der-Gartenvoegel.de

„Die Stunde der Gartenvögel ist eine Einladung des NABU an alle Men-
schen, die Artenvielfalt direkt vor der eigenen Haustür zu erleben und zu
genießen. Sie werden überrascht sein, wie viel es dort zu entdecken gibt!“
Bundesumweltminister Siegmar Gabriel, Schirmherr der Aktion

Samstag, 5. Mai & Sonntag, 6. Mai  
Tag des offenen Ateliers

Eine Auswahl von Angeboten im Naturpark Nuthe-Nieplitz mit Kombi-
Tipps für ein Tagesprogramm Kunst & Natur

Werkstatt in der Schmiede
Metall-, Keramik- und Kunstschmiede 
Andrea und Michael Soika
Zauchwitzer Str. 35, 14552 Michendorf OT Stücken
Tel. 033204-42455 www.kunstschmiede-soika.de
Schauschmieden und Keramik zum Selbermachen,
dazu Kaffee, Kuchen und Rotwein
Hinweis auf unsere Internetseite www. Kunstschmiede-Soika.de
-> Kombi-Tipp: Ortolan-Rundwanderweg (6 km) um Stücken, ausge-

wiesen auf Findlingen
Infos unter: http://www.foerderverein-nuthe-nieplitz.de/lfv/index-

lfv.htm

Druckgrafik und Malerei
Marita Wiemer
Lindenstraße 6, 14974 Ludwigsfelde OT Jütchendorf
Tel. 03378-875288
–> Kombi-Tipp: Rundwanderung (ca. 10 km) um den Gröbener See, in

Gröben laden drei Gasthäuser zur Rast und die offene
Kirche zur Besichtigung

Bildende Kunst
atelier of art e. V.
Potsdamer Str. 10, 14552 Michendorf OT Wildenbruch
Tel. 033205-44974
–> Kombi-Tipp: Rundwanderung um den Seddiner See

Malerei, Keramik, Holzgestaltung
Werner Paul Puschmann
Alleestraße 6, 14558 Nuthetal OT Saarmund
Tel. 033200-85891
–> Kombi-Tipp: um Saarmund gut ausgeschildertes Wanderwegenetz

Malerei – zum Anfassen, Lesen, Tauschen, Kaufen...
Walter Giese
Karl-Marx-Str. 42, 14929 Treuenbrietzen OT Frohnsdorf
Tel. 033748-12415
–> Kombi-Tipp: Wanderung im malerischen oberen Nieplitztal

José Nuevo und Gerlinde Schuchmann
Atelier
Schäper Straße 5, 1457 Beelitz OT Salzbrunn
Tel.: 033204-60654
–> Kombi-Tipp: Spaziergang zur Salzstelle Salzbrunn

Creatrice – Flora+Fauna und Malerei
Beatrice Haux
Hennickendorfer Hauptstraße 16, 14947 Nuthe-Urstromtal-OT Hennickendorf 
Tel.: 033732-40330

Achtung! Programm- und Teilnahmeänderungen sind vorbehalten. Bitte
entnehmen Sie aktuelle Informationen der regionalen Presse oder infor-
mieren Sie sich direkt bei den Anbietern oder den Veranstaltern.

Veranstalter im Bereich des Naturparks sind die Schulverwaltungs- und
Kulturämter der Landkreise Potsdam-Mittelmark Tel.: 033841-91442 und
Teltow-Fläming 03371-6089070

Sonntag, 6. Mai
Alle Vögel sind schon da 
Ornithologische Wanderung in die Stückener Heide
Leitung: Dr. Lothar Kalbe, Landschafts-Förderverein Nu-

the-Nieplitz-Niederung e. V.
Treff: Naturschutzzentrum Stücken um 9 Uhr 
Dauer: 3,5 Stunden
Teilnehmerbeitrag: 2,50 Euro Euro (Kinder unter 14 Jahre frei)

Festes Schuhwerk erforderlich!
Telefonische Auskunft: 033204-42342

www.foerderverein-nuthe-nieplitz.de

Sonntag, 6. Mai
Festveranstaltung
„6 Jahre Kulturzentrum Kähnsdorf“
Treff: Kulturscheune & Heimatstube Kähnsdorf, Dorf-

straße 15 
Telefonische Auskunft: 033205-64104

Naturpark Nuthe-Nieplitz
Veranstaltungen Mai 2007
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Sonntag, 6. Mai bis Sonntag, 10. Juni
Gemälde- & Keramikausstellung
„Wanderung durch die Mark und Meck.-Pom“:
Malerei in Acryl und Öl/Mischtechniken von Bianca Barthel, Potsdam
„Charakterdosen“: Keramik von Bärbel Richter, Potsdam
Treff: Kulturscheune & Heimatstube Kähnsdorf, Dorf-

straße 15
Telefonische Auskunft: 033205-64104
Öffnungszeiten: Mi.; Do.; Sa und So von 11 bis 16 Uhr
Vernissage: 6. Mai um 14 Uhr

Freitag, 11. Mai 
Orgelkonzert zur Eröffnung des Blankenseer Musiksommers 

Seit 1990 finden im Rahmen des Blankenseer Musiksommers im Kirchen-
zentrum Waldfrieden in der Saison 14-tägig freitags um 19.30 Uhr Chor-
konzerte, Orgelkonzerte und „Orgel plus...“-Konzerte mit zusätzlichen In-
strumenten statt.
Weitere Termine: 26. Mai – 8. Juni – 22. Juni – 6. Juli – 20. Juli – 3.Au-

gust –18.August (Sa) – 31.August – 14. September
Programm unter: www.blankenseer-musiksommer.de
Telefonische Auskunft und Kartenbestellung: 033731-15500 

Samstag, 12. Mai   
Lehmbau-Seminar bei der Lehmbau & Zimmerei 
D. Kotras in Schönhagen
siehe ausführliche Information am 28. April
Telefonische Auskunft: 033731-14575
e-mail: Info@kotras-oekobau.de

Samstag, 12. Mai 
In der Eiszeit geboren - Die Glauer Berge 
Erlebniswanderung zur Landschaftsgeschichte
Spannende Zeitreise an einem imposanten Ort mit märchenhaften 
Wäldern, erstaunlichen
Steigungen und faszinierenden Ausblicken.
Leitung: Findling-Tours, Dipl.-Geogr. Mario Borgwald 
Treff: Parkplatz in Blankensee um 11 Uhr
Dauer: ca. 3,5 Stunden auf ca. 6 km
Preis pro Person: 5 Euro
Anmeldung: Tel.: 0178-1805143
e-mail: mBorgwald@directbox.com
Achtung: Die Wanderung in den Glauer Bergen verläuft

streckenweise über größere Steigungen und
schwierige Wegeverhältnisse. Für die Teilnah-
me ist deshalb eine gute körperliche Kondition
notwendig.
Diese Veranstaltung kann für Gruppen nach
Vereinbarung wiederholt werden. Absprache
mindestens drei Tage vorher.

Weiterer fester Termin: 1. September 2007
Weitere Informationen: www.findling-tours.de

Sonntag, 13. Mai
Rund um den Siethener See

Veranstalter: Cöpenicker Wanderfreunde
Leitung: Rudolf Ascher
Start: Bhf. Ludwigsfelde um 9.15 Uhr
Dauer: 7,5 Std. auf ca. 19 km

Anreise mit Gruppenfahrschein nach Anmel-
dung: 8.46 Uhr ab Berlin Hbf, RE 4

Unkostenbeitrag: 1 Euro
Rucksackverpflegung mitbringen

Anmeldung erforderlich: 030-5293995

Sonntag, 13. Mai
WohlTaten für den Wasserhaushalt
– Monatliche Tatortexpeditionen im Märkischen Zweistromland –

Trautes Heim für Wasserpatscher
Die Röthepfühle im NSG Forst Zinna-Jüterbog-Keilberg für Amphibien fit
gemacht
Leitung: Gerhard Maetz in Zusammenarbeit mit der Stiftung Natur-

landschaften Brandenburg
Treff: Ortseingang Neuheim aus Richtung Grüna um 14 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Stunden 
Spende erbeten 
Telefonische Anmeldung erforderlich: 03371-6082502
Achtung: Es ist notwendig, das jeder Teilnehmer vor der Veranstal-

tung eine Haftverzichtserklärung unterschreibt.

Wasser marsch! – Im Rahmen einer ABM 1997/98 hat die untere Natur-
schutzbehörde Teltow-Fläming den durch das Militär gekappten Wasserzu-
lauf zu den Röthepfühlen auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz Jüter-
bog-West wieder frei gelegt. Seither stehen je nach Witterung im Winter 
5-10 ha unter Wasser. Für die nördlichste Rotbauchunkenpopulation ist
dies ein Segen.

Dienstag, 15. Mai
Zum Wildgehege Glauer Tal
Wanderung mit Besuch im Wildgehege bei Blankensee
Leitung: Dietrich Kern, Potsdamer Wanderbund e. V.
Start: Fresdorf, Bushaltestelle um 9 Uhr
Ziel: Tremsdorf, Bushaltestelle
Telefonische Auskunft: 0331-7480488

Donnerstag, 17. Mai & Freitag, 18. Mai
Spargelfest auf dem Spargelhof Bardenitz
Gute Unterhaltung und kulinarischer Genuss rund um das Edelgemüse
Treff: Treuenbrietzen OT Bardenitz, Am Birkenweg 1 ab 11 Uhr
Telefonische Auskunft: 033748-70538

Samstag, 19. Mai
Zwischen Moortümpeln und Pfeifengraswiesen
Botanische Wanderung um das NSG „Rauhes Luch“
Leitung: Naturwacht Nuthe-Nieplitz (I. Höhne)
Treff: Ruhlsdorf (Gem. Nuthe-Urstromtal) am Gasthof „Zur Linde“

um 14 Uhr
Dauer: ca. 4 Stunden
Spende erbeten 
Telefonische Auskunft und Anmeldung: 033748-13573

Sonntag, 20. Mai  
Rund um die Gallowayweiden
Frühlingswanderung mit Bowle
Leitung: Galloway-Zucht & Landhotel Löwenbruch
Treff: Landhotel Löwenbruch, Alt-Löwenbruch 57 um

14 Uhr
Dauer: ca. 2 Std.
Telefonische Auskunft: 03378-8627-0

Sonntag, 20. Mai  
Spargel-Schaukochen – Tipps und Ideen zum Nachkochen 
Veranstalter: Spargelhof Syring, Zauchwitz
Telefonische Auskunft: 033204-41990

Mittwoch, 23. Mai
Ökologische Landwirtschaft – Ein Versuch wert !?
Kremser-Führung im ökologischen Landwirtschaftsbetrieb Erhard Thäle 
Treff: Ahrensdorf bei Ludwigsfelde, Hauptstraße 13 um 10 Uhr  
Die Führung per Pferdekutsche ist auf 20 Personen begrenzt
Anmeldung erforderlich bis Montag, den 21. Mai unter 033732-50615



Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 04/2007 29

Freitag, 25. Mai
Öffentliche Führung im Heizkraftwerk Beelitz-Heilstätten
Leitung: Förderverein für das Heizkraftwerk, Frau Dr. E.

Seidel 
Telefonische Auskunft: 033204-34703

Samstag, 26. Mai 

Der Keilberg: Naturpark spitzenmäßig
Pfingst-Tageswanderung zur höchsten Erhebung im Naturpark Nuthe-
Nieplitz
Leitung: Naturwacht Nuthe-Nieplitz (A. Hauffe) in Zusammenarbeit mit

der Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
Treff: Bardenitz-Pechüle, Gasthaus „Zur Friedenseiche“ um 10 Uhr
Dauer: ca. 7 – 8 Stunden auf ca. 20 – 25 km; Spende erbeten 

Rucksackverpflegung ist mitzubringen
Telefonische Anmeldung erforderlich:
033748-13573 bzw. 033732-50610
Achtung! Es ist notwendig, dass jeder Teilnehmer vor dem Betreten des
Gebietes eine Haftverzichtserklärung unterschreibt.

Pfingstsonntag, 27. Mai
Reiterfest in Salzbrunn
Telefonische Auskunft: 033204-39153

Pfingstmontag, 28. Mai  
Deutscher Mühlentag
z. B. im Naturpark Nuthe-Nieplitz :

Gottsdorfer Obermühle
Am Pfefferfließ idyllisch gelegen klappert die Wassermühle bereits seit
1285 und ist bis heute des Mahlens nicht müde geworden. Die Müller-
meister Martin und Markus Röthel erwarten Sie und führen durch das pro-
duzierende technische Denkmal am rauschenden Bach. Frau Röthel indes
bewirtet Sie köstlichst mit Hausmannskost.
Telefonische Auskunft: 033732-40314
www.obermuehle-gottsdorf.de

Bockwindmühle Beelitz
Musikalischer Frühschoppen und Konzert an der Mühle

Blutspendetermine im Landkreis Potsdam-Mittelmark und der Landeshauptstadt Potsdam

Monat Mai 2007

Donnerstag, 03. Mai 2007 15.30 – 19.00 Uhr Lehnin, Diakonissenhaus (Altenhilfezentrum) Klosterkirchplatz

Donnerstag, 03. Mai 2007 17.00 – 20.00 Uhr Borkheide, Naturbad, Am Kirchanger 14 

Freitag, 04. Mai 2007 08.00 – 12.00 Uhr Potsdam, Finanzministerium (Großer Saal), Steinstraße 104

Montag, 07. Mai 2007 17.00 – 19.30 Uhr Groß Glienicke, Grundschule, Hechtsprung 14/16

Mittwoch, 09. Mai 2007 14.30 – 18.30 Uhr Beelitz, Robert-Tiedemann-Haus, Clara-Zetkin-Straße 16 

Freitag, 11. Mai 2007 16.00 – 19.00 Uhr Golm, Gemeindeamt, Reiherberg 31 

Sonnabend, 12. Mai 2007 09.00 – 12.00 Uhr Niemegk, Praxis Dr. Buhler, Bahnhofstraße 45 

Sonnabend, 12. Mai 2007 08.00 – 12.00 Uhr Wilhelmshorst, Freiwillige Feuerwehr, Eichenweg 24 

Sonnabend, 12. Mai 2007 15.00 – 19.00 Uhr Teltow, AOK, Potsdamer Str. 20 

Dienstag, 15. Mai 2007 16.00 – 19.00 Uhr Rehbrücke, Gesamtschule, Andersenweg 43 

Dienstag, 15. Mai 2007 15.30 – 18.30 Uhr Golzow, Schule, Straße der Freundschaft 17 

Mittwoch, 16. Mai 2007 16.00 – 18.30 Uhr Wusterwitz, Schule, E.-Thälmann-Straße 58

Freitag, 18. Mai 2007 14.00 – 18.00 Uhr Treuenbrietzen, Bürgerhaus „Alte Feuerwehr“, Breite Str. 71

Montag, 21. Mai 2007 15.00 – 19.00 Uhr Belzig, Grundschule, Karl-Liebknecht-Straße 19

Freitag, 25. Mai 2007 08.00 – 11.00 Uhr Beelitz-Heilstätten, Akademie für Sozial- und 
Gesundheitsberufe gGmbH, Straße nach Fichtenwalde 16

Dienstag, 29. Mai 2007 15.00 – 19.00 Uhr Linthe, ADAC Fahrsicherheitszentrum, Am Kalkberg 6

Donnerstag, 31. Mai 2007 13.00 – 14.30 Uhr Potsdam, Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur,
Dortustr. 36, Raum 206 

Öffnungszeiten 
im DRK- Blutspendedienst
Potsdam, Behlertstraße 3 A,
Haus K 2

Montag
von 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 12.30 – 18.30 Uhr

Freitag
von 10.00 – 14.00 Uhr

Telefonnummer: 0331 2846-0

BBlluuttssppeennddeetteerrmmiinnee
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